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Liebe Vereinsmitglieder, 

liebe Leserinnen und Leser, 
 

dass wir engagierte Abteilungen haben, ist allen bekannt. Beim Dorffest, Open 

Air, Kinderfest oder Weihnachtsmarkt ist mindestens eine Abteilung immer mit 

dabei. Zudem kommen noch die Sportevents über das gesamte Jahr. 

 

Zum ersten Mal haben wir, als Verein, im Dezember einen Weihnachtsstand 

geöffnet. Immer am Dienstag und Donnerstag wurde zu Punsch und Glühwein 

eingeladen. Gemeinsam konnten wir viele Besucher begrüßen und erhielten 

tolle Rückmeldungen. 

 

Sportliche Highlights kamen auch nicht zu kurz. Zwei davon darf ich vorweg 

erwähnen und nochmals gratulieren.  

So gelang unseren Herren der ersten Fußballmannschaft der dritte Aufstieg in 

Folge und deshalb spielen sie nun in der Bezirksliga Ost.  

In Rom, bei der Tischtennis-Weltmeisterschaft der Senioren, war auch der TSV 

vertreten. Unter 6100 Teilnehmer / innen aus 110 Nationen waren Rudi 

Zwesper und Norbert Peisker, zwei Spieler aus unserem Verein, mit dabei. 

 

Es braucht viel Leidenschaft und ehrenamtliches Herzblut, um all dies zu 

ermöglichen. Viele ehrenamtliche Stunden werden aufgebracht, um eine 

Vielzahl an Sportangeboten anzubieten.  

Auch das Zusammenkommen auf an ĂRatschñ ist eine wichtige Aufgabe. Die 

Möglichkeit, sich in gesellschaftlicher Runde zu treffen und über sportliche 

Erlebnisse aus vergangen Zeiten zu philosophieren, gehören auch mit dazu. 

 

Ich bedanke mich bei allen, die im Verein mithelfen und anpacken. 

Ein herzliches Vergeltôs Gott beim Gemeinderat und unserem B¿rgermeister 

Hans Schild. Vielen Dank liebe Sponsoren, Mitglieder und Gönner.  

Bei dem Vereinsausschuss und meinen Vorstandskollegen sage ich zuletzt 

vielen Dank für die sehr gute Zusammenarbeit und großartige Unterstützung. 

 

Ein gesundes neues Jahr 2025 wünscht Euch 

 
 
 
 
 

1.Vorstand  
Michael Lapper 
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Rückblick Ehrungen  
Jahreshauptversammlung 2024 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung ï Bericht des Vorstandes ï Kassenbericht ï Entlastung ï  
Berichte der Abteilungen ï Ehrungen ï Wünsche und Anträge  
 

BLSV-Ehrungen  
 

15 Jahre - BLSV Nadel in Silber und Urkunde: 
 

¶ Erwin Heger  Abteilung Rad 

¶ Leo Wagner  Abteilung Rad  

¶ Markus Kletzl  Abteilung Fußball 
 
 

 

 
Ehrenmitglied Alois Schild mit Richard Pichlmaier und Michael Lapper 
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Jahreshauptversammlung 2024 

Ehrung Mitgliedschaft 
 

Die silberne Vereinsnadel für 
20 Jahre Mitgliedschaft im Verein  

 
Hans Jochen Alte   Monika Alte 

  Markus Deubzer   Barbara Englmaier 
  Bernd Freitsmiedl   Mathilde Huber 
  Doris Jäger    Stephan Kraus 
  Johann Lenz    Renate Lenz 
  Katharina Neider   Dominik Oswald 
  Dominik Otter   Rupert Pallauf  
  Bernd Reidis    Josef Schild 
  Karl-Heinz Stavinoha  Matthias Stockhammer 

 
 

 
Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
 
Thomas Aigner   Martin Dieplinger  
Werner Haas    Rosa Handl 
Sonja Helmetsberger  Martin Huber 
Rudolf Krebs    Alfons Lex 
Claudia Maier   Josef Maier 
Silvia Obermayer   Robert Reiter 
Hansi Steinmassl   Monika Surrer 
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Jahreshauptversammlung 2024 

Ehrung Mitgliedschaft 
 

Die goldene Ehrennadel für 
50 Jahre Mitgliedschaft im Verein  

 
Lotte Aigner   Franz Bauer 
Franz Bleicher  Georg Bräumann 
Josef Brüderl   Maria Brüderl 
Anton Dürnberger  Horst Endlmaier 
Annemarie Frumm  Margot Graf 
Marianne Günther  Georg Harthan 
Barbara Hollinger  Anneliese Kiermaier 
Georg Kletzl sen.  Herbert Lex  
Evi Mörtl   Josef Oswald 
Jakob Reiter   Sieglinde Reiter 
Magnus Schild  Franz Schild 
Johann Schild  Annemie Stehböck 
Franziska Wimmer  Sebastian Zeif 
 
 
                60 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
Wolfgang Graf   Erich Papst 

 

                65 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
Mathias Maxlmoser   Sigmund Wimmer 
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Turnen und Leichtathletik 
 

Spaß an der Bewegung für die Kleinsten  
Montag: 15:30 ï 16:30 Uhr 
 

 
 

Eltern-Kind-Turnen verbindet Spiel mit Förderung motorischer Fähigkeiten 
 
Das Eltern-Kind-Turnen des TSV Fridolfing findet jeden Montag von 15.30 bis 

16.30 Uhr in der Turnhalle statt. Eine Stunde lang toben 20 bis 40 Kinder 

zwischen zwei und fünf Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern herum. Die 

Leiter Cornelia Ganghofner sowie Kathy und Oli Gramm überlegen sich jede 

Woche eine abwechslungsreiche Bewegungslandschaft, mit der sie die Kleinen 

spielerisch fördern. Dabei ist für jedes Kind etwas geboten, egal ob es zwei oder 

fünf Jahre alt ist, und dank der motorischen Herausforderungen, die sie locker 

meistern, gewinnen sie an Geschick und Selbstvertrauen. So lernen die Kinder 

schnell, dass Bewegung einfach Spaß macht.  
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Um den Kindern einen geregelten Ablauf zu bieten, singen die Leiter mit ihnen 

jedes Mal das gleich Anfangslied, bevor sich die Kinder mit ihren Eltern auf den 

Parcours stürzen. Gemeinsame Spiele runden die Stunde ab. Das 

Abschlusslied bedeutet das Ende der Stunde.  

Teilnehmen können alle Vereinsmitglieder, das Angebot ist für sie kostenlos. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig ï einfach vorbeikommen und mitmachen! 

 

Fit durch den Winter mit Uli Brüderl 
Mittwoch: 19 - 20 Uhr  
  

Das Training ist optimal für alle, die sich in den Wintermonaten fit halten 
wollen. Sowohl Frauen, Männer, Mädchen und Jungs besuchen den Kurs  
 

 

und sind herzlich willkommen. Ich versuche mit vielen verschieden 
Koordinationsübungen den ganzen Körper zu trainieren. Kräftigung der 
einzelnen Muskelgruppen und Ausdauer kommt natürlich auch nicht zu 
kurz. Das Programm ist abwechslungsreich und jeder Teilnehmer kommt 
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zum Schwitzen. Immer wieder bauen wir Stationen für ein Zirkeltraining auf, 

in dem jeder individuell an seine Grenzen gehen kann. 

 

 

Ich freue mich auf zahlreiche Turner, die sich gerne 1 Stunde gemeinsam 
in der Gruppe beim Sport verausgaben. 

 
BODY-Workout 
Montag: 19:15 ï 20:15 Uhr 

 
Mit zwei voll ausgebuchten Kursen konnte im Frühjahr und Herbst 2024 das 
Body Workout erneut starten.   
Nach einem kurzen Warm-up werden in dem 60minütigen Workout alle großen 
Muskelgruppen wie Arme, Beine, Po und Rücken konsequent trainiert und 
fokussiert. Ein schweißtreibendes Tabata- oder HIIT-Training fand 
erfreulicherweise immer mehr Anklang und wird regelmäßig mit eingebaut. 
Im Januar 2025 konnte der Kurs mit großem Interesse weitergeführt werden 
und wird von allen Altersklassen besucht. 
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Der Kurs findet immer montags um 19.15 Uhr statt und wird von Andrea 
Steinmassl geleitet.  
Also einfach vorbeikommen und ausprobieren!!!!  
 

 
 
 
 

Step Aerobic im Frühjahr und Herbst 2024 
Dienstag: 18 - 19 Uhr 

 
Von Januar bis Mitte März und von Oktober bis Mitte Dezember wurde von der 
Abteilung Turnen der Kurs Step-Aerobic angeboten. Hier trafen sich die 
motivierten Teilnehmerinnen in der kleinen Turnhalle von 18 bis 19 Uhr zum 
gemeinsamen Schwitzen unter Anleitung von Monika Strecha. Mit gut 20 
Anmeldungen und einer wöchentlichen Teilnahme von 5 bis 15 Personen 
herrschte eine angenehme und motivierende Gruppendynamik. 
In den Einheiten wurden verschiedene Schritte zu Choreografien kombiniert, 
die nicht nur die Ausdauer stärkten, sondern auch die Konzentration forderten 
und den Spaß an der Bewegung vermittelten.  
 
Vielen Dank für die Teilnahme und bleibt fit!  
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Senioren-Gymnastik mit Simon Schild 
Donnerstag: 16.30 ï 17.30 Uhr 
 
Seit nun 22 Jahren wird beim TSV Fridolfing, mit Übungsleiter Simon Schild, 
die Senioren-Gymnastik f¿r Mªnner und Frauen im Ăetwas fortgeschrittenem 
Alterñ angeboten, damit man auch in den Wintermonaten etwas kºrperlich 
aktiv ist, um fit und beweglich zu bleiben. Sie findet jeweils von Anfang 
November bis März am Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr in der alten 
Turnhalle statt. Die Stunde wird durchschnittlich von 20 Teilnehmern auch gut 
angenommen. Wobei aber für Neu- bzw. Wiedereinsteiger durchaus noch 
Platz wäre. 
Leider ist für die jahrzehntelange Frauengymnastik von Wolfhilde Papst bisher 
keine Nachfolgerin gefunden. Wer hat Lust? 
 

 
Gruppe Senioren-Gymnastik 

Rechts stehen Übungsleiter Schild Simon und links Klaus 
Schwarzenberger/Fotoexperte 
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Leichtathletik   
 
Das Leichtathletik-Geschehen beim TSV Fridolfing läuft seit ein paar Jahren auf 
ĂSparflammeñ. Lediglich Simon Schild war wieder beim traditionellem Gaisberg-
Sportfest des Turnvereins Salzburg auf der Zistel-Alm, und das schon seit über 
60 Jahren. Leider in seiner Altersklasse nur mit einem Konkurrenten, den er 
aber besiegen konnte. 
 
Sportabzeichen-Verleihung 2024 
 
Wie seit vielen Jahren war auch 2024 vom TSV Fridolfing, durch 
Sportabzeichen-Prüfer Simon Schild, wieder die Möglichkeit geboten, das 
Deutsche Sportabzeichen zu erwerben. 
Dazu war von Ende Mai bis September jeweils am Montag von 18.00 bis 19.00 
Uhr Treffpunkt am Sportplatz, um zu trainieren und die geforderten Leistungen 
für Bronze, Silber oder sogar Gold, zu schaffen. Die Teilnehmerzahl war mit 8 
Kindern, bzw. Jugendlichen und 19 Erwachsenen sehr gut. 
 
Das Deutsche Sportabzeichen haben 2024 geschafft: 
Erwachsene 
In Gold (in Klammern Zahl der Abzeichen) 
Büchele Stefan (2), Heller Hanna (11), Heller Harald (3), Heller Lisa (13), Pertl 
Christoph (1), Reidies Bernd (16), Resch Andreas (1), Scheiwein Alexander 
(1), Schild Konrad (10). 
Schild Simon (28), Stadler Silvia (15), Stöckl Andeas (1), Stöckl Barbara, 
Tittmoning, (2), Strecha Andreas (1), Valerius Hanna (1), Valerius Thomas (4), 
Thaller Georg ā(10). 
In Silber: 
Haas Michael (1), Heller Maximilian (6). 
 
Kinder und Jugendliche: 
In Gold: 
Haas Luisa, Pertl Alena, Resch Frida, Valerius Marie (4). 
In Silber: 
Pertl Michael, Pertl Lilly (3), Schupfner Valentin (2). 
 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für ein schönes, verletzungsfreies 
Sportjahr 2025. 
 
Simon Schild 
 
Ab dem Jahr 2025 werden die Leistungen für das Deutsche Sportabzeichen 
verständlicherweise nur noch digital erfasst. Für diese Umstellung waren zwei 
Einweisungsveranstaltungen nötig, die ich aber nicht mehr besucht habe. 
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Eigentlich wollte ich 50 Jahre Sportabzeichen-Prüfer voll machen, so wurden 
es eben Ănurñ 47 Jahre. 
Aber ich glaube mit 80 Jahren darf man mal auch eine ehrenamtliche 
Sporttätigkeit aufgeben. Wobei eine Mithilfe, wenn jemand weiter macht, falls 
gewünscht, jederzeit angeboten wird. 
 

Funktionales Training 
 
Im vergangenen Jahr hat sich das Funktionale Training als eine der effektivsten 
Methoden etabliert, um die allgemeine Fitness zu verbessern, die Beweglichkeit 
zu steigern und Verletzungen vorzubeugen. Es zielt darauf ab, die Muskulatur 
in Bewegungsabläufen zu trainieren, die im Alltag oder in sportlichen Aktivitäten 
vorkommen. 
Unsere angeleiteten Trainingsstunden haben sich als sehr beliebt erwiesen. 
Unter der Leitung unserer qualifizierten Trainerinnen und Trainer haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit, in einer motivierenden Gruppe zu trainieren. Die 
Stunden sind so gestaltet, dass sie für alle Fitnesslevels geeignet sind ï vom 
Anfänger bis zum Fortgeschrittenen.  

 

Feste Bestandteile des Trainings sind .... 

 

¶ Kraft- und Stabilisationstraining: Hierbei liegt der Fokus auf der Stärkung der 

Rumpfmuskulatur und der Verbesserung der Körperhaltung. 

¶ Koordination und Beweglichkeit: Diese Einheiten helfen, die 

Bewegungsabläufe zu verfeinern und die Flexibilität zu erhöhen. 



 

 15 
 

¶ Konditionstraining: Durch abwechslungsreiche Übungen wird die Ausdauer 

gefördert, was sich positiv auf die allgemeine Fitness auswirkt. 

Die Rückmeldungen der Teilnehmer waren durchweg positiv. Viele berichteten 
von einer spürbaren Verbesserung ihrer Fitness und einem gesteigerten 
Wohlbefinden. 
Für das kommende Jahr planen wir, unser Angebot weiter auszubauen. 
Geplant sind spezielle Workshops und vielleicht sogar ein funktionales Training 
im Freien, um die Natur in unser Training einzubeziehen. Wir freuen uns darauf, 
noch mehr Mitglieder für diese effektive Trainingsform zu begeistern! 
Wir danken allen Teilnehmern für ihr Engagement und freuen uns auf ein 
weiteres aktives Jahr im Sportverein! 

 

Bei Interesse bitte gerne direkt Kontakt mit Richard Pichlmaier aufnehmen.  

Tel. 0170 96 11 340 
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Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler, Heinrich Wallner 
 

Herrenmannschaften 

 

1. Mannschaft macht mit 3. Aufstieg in Folge den 
Durchmarsch von der A-Klasse in die Bezirksliga perfekt! 
 
Mit dem Verlauf der Vorrunde in der Kreisliga Gruppe 2 konnten die 
Verantwortlichen der TSV Fußballabteilung mehr als zufrieden sein. Nach zwei 
Aufstiegen in Folge belegte die Truppe des Trainerteams bestehend aus 
Dominik Otter und Aktivcoach Tobi Schild einen hervorragenden 3. Platz und 
blickte somit zum wiederholten Male auf ein äußerst erfolgreiches Fußballjahr 
zurück. Am 17. Januar startete man mit der schon traditionellen Vor-
Vorbereitung, einem Mix aus Fußball und Functional Training auf unseren 
Kunstrasen und dem Gef¿hl ĂAlles ist mºglichñ also ins Jahr 2024. Mit Beginn 
der Aufbauphase informierte zum Leidwesen der Abteilungsleitung Cheftrainer 
Dominik Otter, dass er mit Ende dieser Spielzeit und nach enorm intensiven 
sechs Jahren an der Seitenlinie unserer 1. Mannschaft eine Pause einlegen 
möchte. Zu diesem Zeitpunkt ahnte noch keiner, welch großartigen Abschied 
er mit seiner Truppe noch zu feiern hatte. Während sich die Jungs auf die 
Frühjahrsrunde vorbereiteten, hieß es für die Abteilungsleitung also parallel 
dazu, sich um einen neuen Haupttrainer zu bemühen. Am 12.02. dann der 
offizielle Trainingsauftakt mit drei Trainingseinheiten pro Woche. Alle geplanten 
Testspiele wurden, wie in den vergangenen Jahren in Fridolfing absolviert. Mit 
einem 2:2 Remis gegen Bezirksligist SV Saaldorf (Tore: Tobi Schild und 
Dominik Kühnhauser) begann das Fußballjahr auch gleich ganz passabel. In 
einer hektischen Partie unterlag man Ligakonkurrent SC Anger mit 3:6 (Tore: 
2x Max Vogl und Tobi Schild). Derbynachbar TSV Waging wurde mit 2:1 
niedergerungen (Tore: Tobi Schild und Lucas Krautenbacher) und zum 
Abschluss der Testspielreihe gelang noch ein 1:0 Erfolg gegen Kreisliga 1 
Spitzenreiter TuS Prien (Tor: Alex Deubzer). Mit Ende der Vorbereitung konnte 
die sportliche Führung auch die Baustelle Ăneuer Cheftrainerñ abschlieÇen und 
mit Sepp Aschauer einen erfahrenen sowie regionalen Fachmann dafür 
begeistern, ab der neuen Saison 2024/2025 das Zepter von Dominik Otter zu 
übernehmen.   Mit etwas gemischten Gefühlen und einigen Personalproblemen 
ging die Reise dann am 23.03. zum Punktspiel Auftakt zur Regionalliga Reserve 
des TSV Buchbach. Eine schwache Leistung auf schwierigem Geläuf sorgte für 
eine verdiente 2:1 Niederlage (Tor: Tobi Schild) und damit auch dafür, dass der 
Auftakt beim Kampf um Punkte in die Hose ging. Vor dem Heimspiel gegen den 
TuS Engelsberg war man sich einig, dass man mit Leistungen wie beim 
Buchbach Spiel nicht mehr allzu viele Punkte einsammeln wird und der Blick 
richtete sich in der ausgeglichen Kreisliga 2 sogar nochmal auf die hinteren 
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Tabellenplätze. Als man dann auch in dieser Partie zur Pause noch mit 0:2 in 
Rückstand war, lief man Gefahr den Start ins Fußballjahr 2024 komplett zu 
vermasseln. Es kam alles ganz anders und die zweite Halbzeit gegen 
Engelsberg war der Startschuss für einen großartigen Saison Endspurt. Durch 
die Treffer von David Prams, Christoph Zeif und Maxi Vogl drehten unsere 
Jungs die Partie und feierten einen starken Comeback Dreier. Weiter gings mit 
einem 2:0 Triumph auf dem Kunstrasen bei der SG Schönau (Tore durch Michi 
Auer und Christoph Zeif) gefolgt von einem leistungsgerechten 0:0 Remis mit 
dem SV Mehring. Mit breiter Brust reiste man eine Woche später dann zum 
Topspiel zur SG Tüßling/Teising. In einem spannenden und 
nervenaufreibenden Match gelang es unseren Farben durch von Michi Auer, 
Dominik Oswald und Alex Deubzer auch hier die drei Punkte mit nach Hause 
zu nehmen und war von diesem Zeitpunkt an auch wieder Spitzenreiter der 
Staffel. Einem mühelosen 3. Heimerfolg gegen den FC Hammerau (Tore: 2x 
Michi Auer und David Prams) folgte ein wahres Schützenfest gegen den SV 
Linde Tacherting. Durch Tore von Michi Auer, Tobi Schild, Maxi Vogl und die 
beiden Doppeltorschützen David Prams und Alex Auer schickte man die Gäste 
mit einer 7:1 Packung wieder nach Hause. Der BSC Surheim war dann am 
vorletzten Spieltag Gastgeber und war, wie im Vorfeld erwartet, eine knifflige 
Aufgabe für unsere Truppe. Dank einer deutlichen Steigerung in Hälfte zwei 
konnte man das 1:1 zur Halbzeitpause noch in einen 3:1 Erfolg umwandeln bei 
dem 2x Michi Auer und Dominik Oswald für die Treffer verantwortlich waren. 
 
Die Korken knallen nach 3:0 Heimsieg gegen den TSV Reischach und ein 
fast schon historischer Aufstiegs Hattrick ist Realität. 

 
Am 18. Mai dann der Showdown am letzten Spieltag mit dem Heimauftritt gegen 
den TSV Reischach. Alles war angerichtet und das Sportheim war nahezu 
komplett in Blau und Weiß geschmückt. 635 Zuschauer bildeten bei herrlichen 
Fußballwetter einen überragenden Rahmen, um Geschichte zu schreiben. Ein 
Sieg und der dritte Aufstieg in Folge ist Realität. Die große Erwartungshaltung 
um die Mannschaft war den Jungs so gut wie nicht anzumerken und von Anpfiff 
weg hatten unsere Spieler das Heft des Handelns fest in der eigenen Hand. Als 
Michi Auer dann für die Führung sorgte und noch vor der Pause Tobi Schild auf 
2:0 erhöhen konnte, kannte die Stimmung auf den Rängen keine Grenzen 
mehr. Christoph Zeif sorgte mit seinem Treffer kurz vor Schluss für die 
Entscheidung und alle fieberten nur noch dem Schlusspfiff entgegen. 
Unbeschreiblicher Jubel mit blauen Bengalos und Bierduschen ohne Ende. Es 
war vollbracht und nach fast 40 Jahren darf der TSV Fridolfing wieder in der 
Bezirksliga antreten. Sensationelle Leistung aller Beteiligten und der Lohn für 
harte Arbeit gepaart mit einem unglaublichen Teamgeist. Die Feierlichkeiten 
dauerten dann auch mehrere Tage an und der Stolz war allen ins Gesicht 
geschrieben. 
 

 



 

 18 
 

Abschlusstabelle der Kreisliga 2 in der Saison 2023/2024 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufstiegsfotos nach dem 3:0 gegen den TSV Reischach 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abenteuer Bezirksliga startet mit einigen personellen Veränderungen. 
 
Vor dem Start in die neue Saison gab es einige personelle Veränderungen im 
Kader der 1. Mannschaft mit dem neu zusammengeführten Trainerteam um 
Chefcoach Sepp Aschauer und Tobi Schild. Die Aufstiegshelden Michi Auer, 
Hansi Dandl, Lucas Krautenbacher und Kapitän Alex Deubzer informierten die 
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Verantwortlichen schon während der Rückrunde, dass sie nach Ablauf der 
Saison 2023/2024 deutlich kürzertreten wollen oder ihre Fußballschuhe 
komplett an den berühmten Nagel hängen werden. An dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön an diese verdienten TSV Spieler für ihr jahrelanges 
und sehr vorbildliches Engagement. Mit den Neuzugängen Leon 
Krautenbacher (SV Kay), Lukas Birner (SV Kirchanschöring), Michael 
Seehuber und Manuel Steinmaßl (beide vom TSV Tengling) sowie Tobi 
Antosch (SV Laufen) startete man dann Ende Juni in die Aufbauphase für die 
neue Spielzeit in der Bezirksliga. Die geplanten Testspiele liefen 
durchwachsen, was aber durch die deutliche Verjüngung der Truppe in 
Verbindung mit den neuen Ideen des Trainerteams auch nicht 
besorgniserregend war. Gegen den frisch gebackenen Landesliga- Aufsteiger 
aus Freilassing zog man mit 5:1 Toren den kürzeren (Ehrentreffer durch 
Christoph Zeif). Kreisklasse 4 Vertreter DJK Weildorf würde mit 7:1 förmlich 
überrollt (Tore durch 2x Christoph Zeif, Dominik Kühnhauser, Maxi Vogl, Alex 
Auer, Tobi Schild und Levi Hufnagl). Kreisliga Spitzenmannschaft TuS Prien 
wurde auf deren Anlage mit 3:1 besiegt (Tore durch 2x Christian Fuchs und 
Alex Auer). Die Generalprobe auf heimischen Platz ging dann gegen den TSV 
Teisendorf gehörig in die Hose und man unterlag mit 0:3 Toren. Trotz einer 
gewissen Unsicherheit fieberte die gesamte Fußballabteilung dem Start ins 
Abenteuer Bezirksliga entgegen. Am 26.07. war es dann so weit, mit dem Derby 
gegen den TSV Siegsdorf fiel der Startschuss in die neue Saison. Vor 610 
Zuschauern zauberten unsere Jungs ein wahres Fußballfest auf den Rasen. 
Durch die Treffer von Lukas Birner, David Prams, Alex Auer und Levi Hufnagl 
schickte man die Gäste mit 4:1 Toren wieder auf die Heimreise und der Jubel 
war zum Saisonauftakt riesengroß. Mit bester Stimmung folgte eine Woche 
später die erste Busfahrt und die ging gleich zum Landesliga Absteiger, dem 
TuS Holzkirchen. Trotz ansprechender Leistung hieß es am Ende 2:0 für den 
Gastgeber. Als man dann auch das nächste Auswärtsmatch beim TSV 
Peterskirchen mit 0:3 verloren hatte, merkte man zum ersten Mal, dass man 
nicht mehr im Kreis Inn/Salzach, sondern in der Region Oberbayern unterwegs 
ist und hier die Trauben deutlich höher hängen. Einer unglücklichen 1:2 
Heimniederlage (Führungstreffer durch Tobi Schild) gegen Nachbar SV 
Saaldorf (Siegtreffer des SVS per Foulelfmeter erst in der Nachspielzeit), folgte 
ein rabenschwarzer Auftritt beim FC Langengeisling. 6:2 war das 
niederschmetternde Endergebnis (beide Tore durch Tobi Schild). Doch schon 
eine Woche später ein Hoffnungsschimmer. Der FC Töging wurde durch die 
Buden von David Prams, Christian Fuchs und Levi Hufnagel mit 0:3 und somit 
auch mit leeren Händen wieder auf die Heimreise geschickt. Leider war dies für 
lange Zeit das letzte Erfolgserlebnis für unsere Schützlinge. Der TSV Dorfen 
war bei der 0:4 Heimniederlage genauso wie der TSV Ampfing beim 0:3 im Isen 
Stadion eine Nummer zu groß. Auch dem Bezirksliga erfahrenen FC 
Moosinning konnte man beim 2:5 (TSV Treffer durch Alex Auer und Tobi Schild) 
nicht viel entgegensetzen. Eine kämpferische Topleistung wurde auch beim 
TSV Bad Endorf nicht belohnt. Die Führung durch Lukas Birner drehte der 
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Gastgeber am Ende noch in einen 3:1 Erfolg. Chancenlos war man bei 
Tabellenführer SV Dornach, wo man mit 0:6 unter die Räder kam. Auch der TuS 
Raubling entführte wenngleich auch etwas glücklich mit 3:2 (TSV Tore durch 
Levi Hufnagl und Leon Krautenbacher) die Punkte aus dem Niederau Stadion. 
Im Nachholmatch gegen den FC Miesbach stimmte die Leistung auf alle Fälle 
und man verlor dennoch am Ende mit 1:3 (Zwischenzeitlicher Ausgleich durch 
Levi Hufnagl) Weiter gings mit einer unglücklichen 1:2 Niederlagen beim TSV 
Zorneding (Anschlusstreffer durch David Prams). Der Abstiegskracher wurde 
zum Rückrundenauftakt in Siegsdorf mit 0:1 vergeigt. Die Niederlagenserie 
fand dann im Heimspiel gegen den TuS Holzkirchen endlich ihr Ende. Beim 
torlosen Remis war die Freude zu diesem Zeitpunkt aber auch überschaubar. 
Im letzten Heimauftritt des Jahres dann noch ein 0:4 Pleite gegen den TSV 
Peterskirchen und zum Jahresabschluss wurde ein großer Kampf in 
Altenerding durch einen Gegentreffer in der Nachspielzeit und der daraus 
resultierenden 1:2 Niederlage (Führungstreffer durch Tobi Schild) auch nicht 
belohnt. 
 

Tabelle der Bezirksliga Ost zum Abschluss der Vorrunde 
Saison 2024/2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fazit:  
Von der Gefühlslage hätten die beiden Halbsaisons der 1.Mannschaft wohl 
nicht unterschiedlicher sein können. Der überragenden Rückrunde mit dem 3. 
Aufstieg in Folge folgte eine doch sehr ernüchternde Vorrunde in der 
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Bezirksliga. Man hat gesehen, dass hier ein deutlich raueres Lüftchen weht und 
die Punkte nur sehr schwer verdient sind. Trotz der vielen Rückschläge muss 
man den Jungs trotzdem ein großes Lob aussprechen. Das Engagement war 
in jeder einzelnen Trainingseinheit immer vorhanden und der Wille, sich ständig 
zu verbessern ist spürbar vorhanden. Die Abgänge der genannten 
Leistungsträger und der damit verbunden Verjüngung der Truppe musste in 
dieser stark besetzten Liga mit viel Lehrgeld bezahlt werden. Mit den beiden 
Winterneuzugängen Daniel Beckel (SV Kirchanschöring) und Anthony Morrison 
(Torspieler vom TSV Heiligkreuz) wird man die Rückrunde voller Motivation in 
Angriff nehmen. Im Fußball ist fast alles möglich und warum sollte nicht auch 
unsere 1.Mannschaft noch das Wunder vom Klassenerhalt erreichen können. 
Die Tabelle ausblenden und an die eigenen Stärken glauben muss die Devise 
sein. Mit den treuen Fans im Rücken jedes einzelne Match bestreiten, dann 
wird man sehen was rauskommt.     

 

2. Mannschaft belohnt sich mit Platz 3 für großartige 
Rückrunde  
 
Zeitgleich mit der 1. Mannschaft startete am 12.02. auch unsere 2. Garnitur mit 
der Vorbereitungsphase auf die Rückrunde in der B-Klasse G,ruppe 6. 
Cheftrainer Helmut Lackner wurde in der Winterpause mitgeteilt dass sein 
Vertrag nicht über diese Spielzeit hinaus verlängert wird. Die Reaktion auf diese 
nicht einfache Entscheidung der Abteilungsführung war von Helli überragend. 
Er will in der Rückrunde nochmals alles geben und die Saison bestmöglich 
abschließen, so seine Worte. Im ersten Testspiel wurde die DJK Nußdorf mit 
5:1 bezwungen (Tore 4x Levi Hufnagl und Lukas Kellner). Auch die 1. 
Mannschaft des TSV Taching sah beim 5:2 kein Land (Tore: 2x Levi Hufnagl, 
2x Mark Deubzer und Michi Berger). Einer stark aufspielenden Union 
Hochburg/Ach musste man sich 0:2 geschlagen geben. Zum Abschluss der 
Testreihe gelang durch Tore von Stephan Pentz, Raphael Stettmeier und Michi 
Berger dann noch ein 3:1 Erfolg gegen den SV Kay II. Mit viel Selbstvertrauen 
gings dann zum Auftakt in die Rückrunde zum SV Surberg. Eine großartige 
Leistung wurde durch zwei Treffer von Levi Hufnagl mit einem 2:1 Sieg belohnt. 
2x David Prams, Levi Hufnagl, Lukas Kellner und Stephan Pentz waren für die 
Treffer beim 5:2 Heimerfolg gegen den BGL International Freilassing 
verantwortlich. Durch die Erfolge in Weildorf (3:1 durch Tore von 2x Levi 
Hufnagl und Raphael Stettmeier) und zu Hause gegen den FC Hammerau (4:1 
durch Tore von 2X Mark Deubzer, Levi Hufnagel und Raphael Stettmeier) 
schnupperte man zu diesem Zeitpunkt sogar nochmals an den beiden 
Aufstiegsplätzen. Ein Treffer von Christoph Zeif war dann leider bei SV 
Ruhpolding zu wenig und man musste sich mit 1:3 geschlagen geben. Als man 
dann auch das absolute Topspiel gegen den FC Reit im Winkl nicht auf seine 
Seite biegen konnte und sich mit einem 2:2 Remis (Tore: Levi Hufnagl und Mark 
Deubzer) zufrieden geben musste, platzte der Traum von der A-Klasse. Beim 
BSC Surheim gelang ein durch Tore von Lukas Kellner und Mark Deubzer ein 
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verdienter Auswärtserfolg. Zum Saisonabschluss wurde dann noch der schon 
sichere Aufsteiger TSV Teisendorf mit 1:0 besiegt und man belegte im 
Endklassement einen hervorragenden 3. Platz. Eine großartige Saison, in der 
man zum Schluss den scheidenden Chefcoach Helli Lackner einen würdigen 
Abschluss bereitete. Gemeinsam mit dem Teisendorfer Fabrice Enyange wurde 
zudem mit 23 Saisontoren unser Levi Hufnagl Torschützenkönig der Klasse. 
Herzlichen Glückwunsch. 

 

Abschlusstabelle Saison 2023/2024 der B-Klasse 6 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Mannschaft unter neuer Führung in der Vorrunde 
ungeschlagen 
 
Ähnlich wie bei der 1. Mannschaft also dann auch der schon lange im Vorfeld 
angekündigte Trainerwechsel mit Start in die Vorbereitung auf die Saison 
2024/2025 bei unserer 2.Mannschaft. Christoph Leitenbacher übernimmt das 
Zepter von Helli Lackner und hat nun gemeinsam mit Andi Stadler das 
sportliche Sagen bei unserem Unterbau. Vor dem Punktspielstart wurden 
folgende Testpartien absolviert. 1:0 Sieg gegen den SV Erlstätt (Tor: Manuel 
Steinmaßl). 1:2 Niederlage gegen den SV Taching (TSV Treffer wiederum 
durch Neuzugang Manuel Steinmaßl). Bei einem lustigen Aufeinandertreffen 
mit der DJK Nußdorf spielte ein Mix aus 2. und 3. Mannschaft und gewann 
durch Tore von Leon Auer und Daniel Götte 2:0. Zum Ende der Aufbauspiele 
trennte man sich noch 2:2 von der DJK Kammer (Michi Seehuber und abermals 
Manuel Steinmaßl waren für die Treffer zuständig). Aufsteiger TSV Palling II 
war dann zum Saisonauftakt Gastgeber für unsere 2. Garnitur. Leider gelang 
es unseren Jungs nicht, an die teilweise starken Leistungen der Vorbereitung 
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anzuknüpfen. Vielleicht wollte man zu viel und versuchte alles mit der 
berüchtigten Brechstange. Mehr als ein enttäuschendes 0:0 Remis kam leider 
nicht dabei heraus. Die doch großen Erwartungen erhielten gleich mal einen 
Dämpfer. Im Nachhinein aber genau der richtige Zeitpunkt f¿r ein ĂHallo Wachñ. 
In den darauffolgenden Wochen ballerte sich unsere Reserve von Sieg zu Sieg 
und zerlegte die jeweiligen Gegner förmlich. Die SG Kirchweidach war beim 5:1 
(Tore: 2x Marco Jäger, 2x Raphael Stettmeier und Levi Hufnagl) genauso 
chancenlos wie die SG Stein/Altenmarkt (6:0 durch einen Dreierpack von 
Christoph Zeif, 2X Mark Deubzer und Stephan Pentz). Ein Eigentor sowie 
Marco Jäger, Flo Höfling und Tobi Antosch waren für die Tore beim 4:1 gegen 
den SV Wacker Burghausen II verantwortlich. Einem 7:0 gegen den SV Mehring 
(3x Levi Hufnagl, 2x Michi Seehuber, Philipp Götzinger und Kilian Maxlmoser 
die Torschützen) folgte ein 5:1 bei TSV Petting bei dem 2x Manuel Steinmaßl, 
Florian Oswald, Mark Deubzer und Michael Seehuber für die Blau-Weißen 
Treffer sorgten. Der Derbykracher beim SV Kay wurde durch die Buden Mark 
Deubzer und Raphael Stettmeier ebenfalls mit 2:0 Toren für uns entschieden. 
Anscheinend war der Respekt des TSV Feichten und des TSV Waging vor 
unserer Truppe in den beiden folgenden Wochen zu groß. Beide Kontrahenten 
überließen uns kampflos die Punkte. Geschenke die man gerne annahm. Nach 
drei Wochen ohne Wettkampf wurde der SV Laufen auf heimischer Anlage und 
durch Tore von Michi Seehuber, Luca Maier, Mark Deubzer und Ex Laufen 
Akteur Tobi Antosch in die Schranken gewiesen. Eine schwache Leistung auf 
nahezu unbespielbarem Platz sorgte bei 1:1 Remis in Leobendorf (TSV Treffer 
durch Marco Jäger) für das Ende einer neun Spiele anhaltenden Siegesserie.  
 

Tabelle der B-Klasse 5 zum Abschluss der Vorrunde Saison 
2023/2024 
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Am vorletzten Spieltag begrüßte man die TuS Engelsberg zum absoluten 
Spitzenspiel der B-Klasse 5. Ein hochklassiges Match endete mit einem 
leistungsgerechten 1:1 Unentschieden. Albert Reiter rettete mit seinem Treffer 
kurz vor Schluss den Punkt und alle waren sich einig, ein für diese Liga 
überragendes Fußballspiel gesehen zu haben. Vor der Winterpause dann noch 
das zweite Duell mit dem TSV Palling. Eine sehr konzentrierte Leistung mit den 
Toren von Lukas Kellner, Mark Deubzer und Tobi Antosch sorgten für einen 
erfreulichen Abschluss des Fußballjahres 2024 und einer Vorrunde, die unsere 
Jungs ohne Niederlage überstanden. 
 
Fazit: 
Großartiges Jahr unserer Reserve mit nur einer Punktspielniederlage. Die sehr 
positive Grundstimmung und der große Ehrgeiz im Team sind entscheidende 
Faktoren in unserer jungen Mannschaft. Bleibt nur zu hoffen, dass man mit dem 
Selbstvertrauen aus der Hinrunde aus den Startlöchern 2025 kommt. Wenn das 
der Fall ist, scheint ein Aufstieg in die A-Klasse im Bereich des möglich zu sein. 
Viel Glück dabei. 
 

 
 
 

3. Mannschaft mit zufriedenstellender Rückrunde. 
 
Hubert Esterbauer und Michi Schaffner starteten mit unserer 3. Garnitur 
ebenfalls Mitte Februar mit der Vorbereitung auf die Rückrunde und wollten sich 
in dieser für die mäßige Hinrunde rehabilitieren. Auch wenn die geplanten 
Testspiele (1:2 gegen den SV Leobendorf II, 0:3 gegen die Union Hochburg/Ach 
II und 0:2 gegen eine gemischte Truppe vom TSV Tengling) allesamt verloren 
gingen, war schon von Beginn des Fußballjahres 2024 deutlich mehr Zug im 
Auftreten der Mannschaft zu spüren. Mit einigen Personalsorgen konnte man 
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den Punktspielstart beim 2:4 in Surberg auch nicht positiv gestalten. Doch auch 
davon ließen sich die Männer um Kapitän Tassilo Gerl nicht unterkriegen und 
wurden im Heimspiel gegen das Spitzenteam der SG Scheffau/ Schellenberg 
mit dem 1. Punktgewinn belohnt. Doppelpacker Vincent Brüderl, Leon Auer und 
Andi Wagner waren die Torschützen beim 4:2 Erfolg in Weildorf, was den ersten 
dreifachen Punktgewinn bedeutete. Dass die Leistungskurve weiter nach oben 
zeigte, bewiesen unsere Jungs auch beim 1:1 gegen einen der großen 
Aufstiegsfavoriten die DJK Otting. In einer spannenden Partie gelang auch dank 
eines Dreierpacks von Tassilo Gerl ein 4:3 Erfolg beim SV Neukirchen. Den 4. 
Treffer markierte Markus Wolferstetter. Einer 1:2 Niederlage gegen die Reserve 
des TSV Petting folgte ein umkämpftes 3:3 (Tore durch Vincent Brüderl, Lukas 
Wimmer und Daniel Lechner) gegen den SV Oberteisendorf III.  
 

Abschlusstabelle Saison 2023/2024 der C-Klasse 6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz starke Hinrunde unserer Dritten in der C-Klasse 5 
 
 
 
Die F-Town Kickers aus Freilassing waren bei der 5:2 Niederlage eine Nummer 
zu groß. Einen versöhnlichen Saisonabschluss feierte unsere Truppe dann am 
letzten Spieltag im Heimspiel gegen den SV Marzoll. Vincent Brüderl und 
Florian Höfling sorgten für die Tore beim 2:1 Heimerfolg. Eine sehr 
zufriedenstellende Rückrunde, in der man viel Selbstvertrauen für die neue 
Saison tanken durfte. 
 
Markus ĂErnstlñ Lechner, der wie Tassilo Gerl seine aktive Laufbahn beendete, 
rückte zur neuen Spielzeit mit ins Trainerteam auf und unterstützt Michi 
Schaffner und Hubert Esterbauer bei ihrer Arbeit mit unserer 3. Mannschaft. Die 
dadurch entstandene personelle Lücke konnte durch die Eigengewächse Felix 
Praxenthaler, Andris Brunner und Pascal Mühlbacher aber optimal geschlossen 
werden. Das einzige Testspiel während der Mitte Juli startenden Vorbereitung 
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ging leider mit 0:7 beim SV Leobendorf in die Binsen. Aber mit einer etwas 
geänderten Philosophie kein Beinbruch zu diesem Zeitpunkt. Der Saisonauftakt 
gestaltete sich dann auch noch etwas unglücklich und in den beiden ersten 
Punktspielen zog man jeweils mit 1:2 Toren gegen den TuS Traunreut III und 
Derbynachbar TSV Tittmoning II den kürzeren. Von Niedergeschlagenheit aber 
keine Spur. Ungebremste Eifer und gute Trainingsbeteiligung wurden mit einem 
Überraschungserfolg bei der DJK Otting II belohnt. Was zu diesem Zeitpunkt 
noch keiner ahnen konnte, war dieser Erfolg der Startschuss für eine Serie von 
ungeschlagenen Partien, die bis zur Winterpause anhalten sollte. Einem 3:2 
Heimsieg gegen die DJK Nußdorf folgte ein 6:3 Erfolg beim FC Traunreut. Der 
TSV Traunwalchen wurde dank eines Treffers von Leon Auer mit 1:0 in die Knie 
gezwungen. Das Heimspiel gegen den TSV Tengling wurde zwar eigentlich mit 
0:3 verloren, aber die Gäste setzten zu viele Akteure aus ihrer 1. Mannschaft 
ein und somit konnte man sich über drei Punkte vom grünen Tisch erfreuen. 
Drei weitere Punkte gabs durch einen Nichtantritt des SV Taching und die 
mittlerweile abgemeldete 3. Mannschaft des SV Kay wurde durch die Treffer 
von Stefan Strohhammer und 2x Felix Praxenthaler mit 3:0 in Schach gehalten. 
Den 7:0 Kantersieg bei der Reserve der DJK Traunstein folgte ein umkämpftes 
2:2 Remis bei der DJK Kammer. Auch das Topspiel gegen die TuS Alztal 
Garching gewannen unsere Schützlinge mit 5:2 Toren. Einen letzten Beweis für 
die überragende Vorrunde gabs dann noch beim 1:1 gegen den TuS Traunreut 
zum Jahresabschluss. Durch die gezeigten Leistungen befindet sich unsere 
ĂGeile Dritteñ im Spitzenfeld der Liga und die Vorbereitung f¿r die R¿ckrunde 
kann mit viel Selbstvertrauen in Angriff genommen werden. 
 

Tabelle zum Abschluss der Vorrunde 2023/2024 in der C-
Klasse 6 
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Der Gesamte Seniorenbereich der TSV Fußballbereich 
möchte sich an dieser Stelle recht herzlich bei allen 
Sponsoren, Gönnern und natürlich den treuen Zuschauern 
und Fans für jegliche Unterstützung bedanken. Die drei 
Herrenteams hoffen euch weiterhin mit ihren Leistungen zu 
begeistern und freuen sich schon auf die nächsten Spiele und 
gemeinsamen Stunden am Sportplatz.  
 
 

Bericht von der AH 
Leitung: Andi Fellner, Manuel Heinz, Tom Schuhegger 
 
Alte Herren unermüdlich mit viel Trainingsfleiß unterwegs  
 
Von unseren alten Herren gibt es Ergebnis technisch nicht allzu viel zu 
berichten. Für das Jahr 2024 wurden fünf Freundschaftsspiele ausgemacht, 
von denen leider nur drei über die Bühne gehen konnten.  
 
Die Partien gegen den SV Kirchanschöring und die SG Tittmoning/Kay mussten 
jeweils aufgrund von Personalmangels auf beiden Seiten kurzfristig abgesagt 
werden. Gegen den SV Hallwang erkämpfte man sich dank einer großartigen 
Leistung ein Unentschieden. In den Derbys gegen den TSV Tengling und die 
DJK Otting zog man jeweils den Kürzeren. Beim Kleinfeldturnier des SV 
Leobendorf konnte unsere AH leider auch keine Mannschaft stellen.  
Vergleicht man den Spielbetrieb mit der Trainingsbeteiligung, so ist es 
verwunderlich, dass nicht mehr Spiele organisiert werden können. Nahezu 
jeden Mittwoch kämpfen bei jeder Witterung eine Schar von 
Fußballbegeisterten um jeden Zentimeter. Der große gesellschaftliche 
Mehrwert unserer AH ist aber auch nicht immer gleichbedeutend mit der Anzahl 
an Spielen. Viel mehr das gemütliche Beisammensein nach den Einheiten. Hier 
werden die aktiven immer schon von den passiven Athleten im Sportheim 
empfangen und viele Diskussionen um den heimischen, nationalen und 
internationalen Fußball werden lebhaft geführt. In der kalten Jahreszeit wurde 
in der Halle trainiert. Beim vom SV Surberg organisierten Turnier waren unsere 
Farben vertreten. Die Platzierung rückte nach der Siegerehrung schnell in den 
Hintergrund und durch das Motto ĂDabei sein ist allesñ verdrªngt.  
 
Das absolute Mega-Event war der diesjährige Ausflug. Eine Truppe von mehr 
als 30 alten Herren machten sich für drei Tage und zwei Übernachtungen auf 
in die österreichische Landeshauptstadt nach Wien. Ein Altersunterschied von 
mehr als 30 Jahren zwischen den jüngsten und ältesten Reiseteilnehmer war 
nicht anzumerken. Eine kulturelle Reise, bei der alle Spaß hatten und auch 
alle wieder unverletzt zurück nach Hause kamen. Für das neue Jahr hat 
Manager Andi Fellner erklärt, dass er sich wieder mehr aufs Fußballspielen 
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konzentrieren möchte und unsere AH ist auf der Suche nach einem neuen 
Leithammel. Des Weiteren muss unseren Oldies ein großer Dank 
ausgesprochen werden. Bei Festen am Sportheim oder dem ein oder anderen 
Arbeitseinsatz kann immer wieder auf eine helfende Hand aus den Reihen der 
Alten Herren zurückgegriffen werden. 
 
 
 

Damenfußball SG TSV Fridolfing/SV Laufen 

 

Aufstieg im Sommer - Schwieriger Saisonstart in der Kreisliga 
 
Nachdem die Damen der SGFL vergangene Saison einen freiwilligen Rücktritt 
in die Kreisklasse nach einigen Jahren Bezirksliga antraten, konnten sie schon 
nach einer Saison in der Kreisklasse überzeugen und souverän den Aufstieg 
meistern. 
Nach 14 gespielten Partien mit einem Torverhältnis von 54:12 und 35 erzielten 
Punkten, konnten sie nur von den Damen vom TSV Peterskirchen mit 37 
erspielten Punkten gestoppt werden bezüglich des Meistertitels. 
Rückblickend starteten die Damen etwas nervös in die Kreisklassen Saison mit 
einem Unentschieden. Die Aufregung lies dann aber nach jedem weiterem 
gespielten Spiel und Sieg nach und man bekam mehr Sicherheit ins Spiel. 
Lediglich gegen den Tabellenletzten musste man sich auswärts 
ersatzgeschwächt geschlagen geben. Nach der Winterpause brachten dann 
auch die zwei Rückkehrerinnen nach überstandener Kreuzbandverletzung und 
die wiedergewonnene Torfrau Lisa Berger die nötige Stabilität ins eigene Spiel 
und machten somit eine ungeschlagene Rückrunde möglich. Das 
gesamtebTeam um Trainer Tobias Antosch und Robert Bauer machte einen 
sehr guten Job und konnte mit sehenswerten Spielen überzeugen. 
 

 
 
Nach ihrem starken Aufstieg aus der Kreisklasse hat die Damenmannschaft der 
SGFL ihren Start in die Kreisliga mit gemischten Gefühlen erlebt. Die Saison 
begann im September und nach drei Spielen steht das Team aktuell auf dem 
7. Tabellenplatz.  
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Besonders bitter trifft das Team der erneute Ausfall von zwei wichtigen 
Leistungsträgerinnen, die beide zu Beginn der Saison die Diagnose 
Kreuzbandriss erhielten und langfristig nicht zur Verfügung stehen werden. 
Diese schweren Verletzungen haben die ohnehin schon anspruchsvolle 
Aufgabe, sich in der neuen Liga zu behaupten, zusätzlich erschwert.  
Umso wichtiger ist es, dass 5 neue Spielerinnen gewonnen werden konnten. 
Trotz der widrigen Umstände zeigt das Team Moral, Kampfgeist und eine hohe 
Trainingsbeteiligung. Die Mannschaft hat das Potenzial, sich im Laufe der 
Saison weiter zu stabilisieren und nach vorne zu arbeiten. Klar ist: Die SGFL 
gibt sich nicht so leicht geschlagen und wird weiterhin alles daransetzen, ihre 
Position in der Kreisliga zu behaupten. 
 
 
Besonders erfreulich aus Vereinssicht ist der unglaubliche Zusammenhalt auch 
neben dem Platz. Ob beim Helfen bei Vereinsfeierlichkeiten, bei der 
Ausarbeitung der internen Weihnachtsfeier mit vielen Programmpunkten oder 
wie zuletzt auch bei der Sanierung der Damenkabine in Eigenleistung, auf die 
Damen der SGFL ist stets Verlass!  
 

Aktuelle Tabelle der Kreisliga 3 

 
 

 

Fußball Mädchen 

 
Trainer: Jessica Antosch, Elena Mayer, Diana Oswald, Markus Ackermann, 
Lisa Berger 
 
Hochmotiviert starten die Mädchen nach der Hallensaison auf den grünen 
Rasen. In dieser Zeit sind wir weiterhin gewachsen. Von März bis Juli kamen 
die Mädchen fleißig zum Training und blieben dabei, obwohl wir in dieser Phase 
keine Spiele bestritten haben. Eine große Herausforderung war unter anderem 
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die weite Altersspanne von 8 bis 14 Jahren sowie das unterschiedliche Können 
der Kinder ï von blutigen Anfängern bis hin zu acht Jahren Fußballerfahrung. 
Über den Sommer konnten wir Spielpraxis sammeln, nahmen an Turnieren teil 
und mussten teils herbe Niederlagen gegen die Jungs einstecken, wie 5:0 oder 
8:0. Diese Ergebnisse waren schon sehr deprimierend. Doch ab September 
schlossen sich die Leobendorfer Juniorinnen uns an, und wir gründeten eine 
Spielgemeinschaft (SG) Fridolfing-Leobendorf. Zusammen mit dem 
Bayerischen Fußball-Verband (BFV) und Mannschaften aus der Umgebung, 
die dasselbe Problem hatten ï noch nicht bereit für den Spielbetrieb, aber Lust 
auf Spiele ï, konnten wir (Christoph und Michaela HM) ein Pilotprojekt starten. 
 

          
 
In dieser Runde konnten wir zwei Mannschaften stellen und erste Siege 
erringen, was die Motivation der Kinder enorm steigerte und Lust auf mehr 
machte. So konnten wir zwei Freundschaftsspiele im 9 gegen 9 mit 
Abseitsregelung ausprobieren und stellten fest, dass es uns Ădaugtñ ï vor allem 
aber den Mädchen ï und wir Ărichtigesñ FuÇballspielen wollen. In diesem 
Zeitraum kamen immer wieder neue Spielerinnen zu uns, und wir wuchsen 
sowohl spielerisch als auch in der Anzahl. 
 
Mit hoher Begeisterung, Zusammenhalt und Spaß starteten wir in die 
Hallensaison. Wir begannen bei einem Jungs-Turnier und mussten uns mit dem 
letzten Platz geschlagen geben, konnten jedoch wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Beim nächsten Turnier belegten wir mit der U-13 den 1. Platz und mit 
der U-11 den 3. Platz. 
 
Wir freuen uns auf weitere Siege, Unentschieden und Niederlagen. Wir nehmen 
alles mit, was wir an Erfahrung sammeln können, und sind schon gespannt, 
was noch auf uns zukommen wird. 
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 Fußball Jugend 
 

B-Junioren 
Trainer: Schild Mike, Herrmann Fritz, Stadler Rudi  

 
Herbst 2024 ï B-Junioren Meister der Kreisklasse  
 
Da ein Großteil der letztjährigen A-Junioren-Mannschaft noch für die B-
Junioren spielberechtigt ist und aus der C-Jugend starke Spieler nachrückten, 
meldeten wir ein B-Junioren-Team für die Kreisklasse.  
 
Nach Tests gegen die DJK Weildorf (1:3) und die DJK Otting (8:0) stand als 
Höhepunkt der Vorbereitung das Spiel gegen den Bezirksoberligisten FC 
Pipinsried an, der in der Region ein Trainingslager abhielt: wir schlugen uns 
sehr beachtlich, konnten erstaunlich gut mithalten, hatten auch die eine oder 
andere Torchance und mussten erst Mitte der 2. Halbzeit das 0:1 hinnehmen, 
so dass wir zuversichtlich in die Kreisklassen-Saison starten konnten.    
 
Guter Saisonstart 
Gleich zum Auftakt gelang der erhoffte Dreier. In einem intensiven Spiel gegen 
kampfstarke, aber offensiv harmlose Weildorfer standen wir defensiv sehr 
sicher, spielten geduldig unser Spiel und gewannen verdient mit 1:0. Beim 
Auswärtsspiel bei der SG Chieming / Grabenstätt fanden wir nie richtig ins 
Spiel, auch die 1:0 Führung durch einen Flatterball brachte keine Sicherheit. 
Nach dem Seitenwechsel scheiterte der Gegner mehrmals am Aluminium, am 
Ende war das 1:1 Remis für uns ein glücklicher Punkt. 
 
Das schwächste Saisonspiel lieferten wir ausgerechnet im Lokalderby gegen 
den SV Kirchanschöring, der in einem sehr mäßigen Match mit 1:0 glücklich, 
aber nicht unverdient drei Punkte mitnahm.  
Die beiden schwachen Spiele waren ein Weckruf für eine nicht für möglich 
gehaltene Siegesserie. Nach dem überzeugenden, souverän und locker 
herausgespielten 6:0 gegen den TSV Bad Reichenhall stand das Auswärtsspiel 
beim TuS Traunreut an, das wir mit der nötigen Einstellung und einer 
konzentrierten Leistung auf dem kleinen Kunstrasenplatz 3:1 gewannen. Vor 
den letzten Spielen zeichnete sich ein sehr enges Rennen um die Meisterschaft 
ab ï und wir mischten plötzlich kräftig mit und hatten alle Chancen.   
 
 
1:0 im Nebelkrimi 
Beim Auswärtsspiel beim TSV Siegsdorf fuhren wir in einem Geduldsspiel den 
eingeplanten 1:0 Pflichtsieg ein. Das Heimspiel gegen JFG Hochstaufen 
musste wegen Flutlichtausfall abgebrochen werden, das Nachholspiel 
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entwickelte sich zu einem Nebelkrimi, in dem unsere Jungs die frühe 1:0 
Führung bis zum Schlusspfiff konzentriert und leidenschaftlich verteidigten.  
Im letzten Spiel empfingen wir den Tabellenführer SG Stein / Altenmarkt.                    
In einem sehr guten Spiel behielten wir mit 2:1 die Oberhand - nach dem 
Schlusspfiff kannte der Jubel keine Grenzen.  
Bei drei punktgleichen Mannschaften musste am Ende der Vergleich 
untereinander entscheiden und da hatten wir die Nase vorn ï Meister der 
Kreisklasse, herzlichen Glückwunsch!   
 
Fazit: 
Platz 1 mit 19 Punkten und einem Torverhältnis von 15:4. Die starke Abwehr 
mit nur 4 Gegentoren war das Fundament für die sehr gute Saison, in der 
Offensive besteht noch Steigerungs-Potential.   
 

 
 

Spielerkader B-Junioren, Herbst  
Abu Khaled Mohammad, Alwes Simon, Braun Jakob, Brunner Arturs,              
Hegglin Kilian, Huber Niklas, Judex Walter (C-Jun.), Kellner Florian, Kellner 
Luca (C-Jun.), Kronbichler Elias (C-Jun.), Macho Ludwig, Mühlberger Patrick, 
Naus Antony, Potrebenko Alex, Sarwari Ali, Salzeder Florian, Scheuer Patrick, 
Stadler Samuel (Cap.), Stapfer Leon, Strecha Max, Strecha Moritz (TW), 
Tschebanenko Armin, Tschoner Felix 
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 Abschlusstabelle Kreisklasse 2, U 17, Inn/Salzach 
 

  
    

 
C-Junioren 
Trainer: Zeif Bernhard, Herrmann Fritz, Kraus Markus  

 
Frühjahr 2024 ï starker 3. Platz in der Kreisklasse  
 
Als Vorbereitung auf die Frühjahresrunde spielte die Mannschaft eine 
überzeugende Hallensaison: in Waging erreichten wir das Finale, in Tittmoning 
wurden wir verlustpunktfrei und ohne Gegentor (!) Turniersieger, bei den mit 
vielen höherklassigen Teams besetzten Turnieren in Trostberg und Gendorf 
belegten wir gute Mittelfeldplätze.  
 
Nach intensiver Vorbereitung und vier Testspielen starteten wir zuversichtlich 
in die Frühjahressaison der Kreisklasse 1 / Inn-Salzach mit 9 Mannschaften.     
Für das Auftaktspiel hatten wir uns viel vorgenommen, mussten wir doch zum 

dritten Mal hintereinander im ersten Spiel beim ESV Freilassing antreten, wo 

wir in den Vorjahren jeweils Niederlagen kassierten. Die Revanche gelang nicht 

ganz, dass eher mittelmäßige Spiel endete mit einem gerechten 1:1-

Unentschieden.    

 

Nach einem spielfreien Wochenende folgte ein Auswärtsspiel bei der SG 
Leobendorf/ Laufen. Trotz hoher spielerischer Überlegenheit und vielen gut 
herausgespielten, aber vergebenen Torchancen ging der Gegner wie aus dem 
Nichts 1:0 in Führung. Am Ende waren wir über den 1:1 Ausgleich froh ï 
immerhin waren wir nach zwei Spielen noch ungeschlagen. 
 
Nach den beiden Remis zum Auftakt sollte im Nachholspiel gegen die SG 
Scheffau-Schellenberg der erste Sieg her, der mit einem überlegenen 9:0 
gegen einen schwachen Gegner auch eingefahren werden konnte. Auch das 
Heimspiel gegen den FC Bischofswiesen wurde mit 4:0 überzeugend 
gewonnen, so dass wir nach dem 5. Spieltag im Vorderfeld platziert waren. 
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Beim schweren Auswärtsspiel bei der SG Schönau gab es Nichts zu holen, der 
spätere verlustpunktfreie Meister zeigte uns beim 3:0 unsere Grenzen auf. 
Umso besser lief es in Kirchanschöring bei unserem Lokalrivalen, wo wir durch 
zwei über die Flügel blitzsauber herausgespielte Tore 2:0 in Führung gingen.  
Unaufmerksamkeiten schenkten dem Gegner zwei Tore zum Ausgleich kurz 
vor der Pause ï die Jungs fanden aber ins Spiel zurück und belohnten sich mit 
dem umjubelten 3:2-Siegtreffer für einen engagierten Auftritt. 
 
Enttäuschend die 2:3 Pleite beim FC Hammerau, wo wir zu keinem Zeitpunkt 
zu unserem Spiel fanden, versöhnlich der überzeugende 4:2 Sieg gegen einen 
keineswegs schwachen TuS Traunreut zum Saisonabschluss. 
 
Fazit: 14 Punkte bei einem Torverhältnis von 24:12 bedeuten einen starken 
3.Platz im 9-er-Feld, Kreisklasse problemlos gehalten.      
 
Spielerkader C-Junioren, Frühjahr  
Akhmad Milad, Bachfischer Lukas, Faaß Tim, Geiger Felix, Huber Niklas, 
Janzen David, Judex Walter (D, TW), , Kellner Luca, Kronbichler Elias, Macho 
Ludwig, Mairoll Tobias, Menghin Elias, Potrebenko Alex, Roider Jakob, 
Sarwari Ali, Salzeder Florian, Scheuer Patrick, Stadler Samuel (C), Stapfer 
Leon, Unterrainer Johannes     
 
 
Abschlusstabelle Kreisklasse 3 
 

 
Neu formierte U15 wird Wintermeister und steigt in die Kreisklasse auf 
 

Mit Beginn der Sommervorbereitung dann wie gewohnt im Jugendbereich 

einige personelle Verschiebung durch die entsprechenden Jahrgangssprünge. 

Nicht weniger als neun Spieler wechselten in die eigene U17. Die Abgänge 

konnten durch genau dieselbe Anzahl an Spieler aus der U13 kompensiert 

werden und man ging mit der einer identischen Kaderstärke in die neue Saison. 

Trainer-Legende Fritz Hermann wanderte als Coach mit in die B-Jugend. Der 
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Wechsel konnte durch Reini Pallauf kompensiert werden, der gemeinsam mit 

Berni Zeif und Markus Kraus das neue Trainerteam bildet. Durch den deutlich 

jüngeren Kader entschloss man sich nur für die Gruppe zu melden und der neu 

formierten Mannschaft die Eingewöhnungszeit auf das Großfeld zu erleichtern. 

Wie so oft im Jugendbereich gestaltete sich die Vorbereitungsphase im 

Sommer äußerst schwierig, da viele Jungs zu unterschiedlichen Zeiten sich im 

Urlaub befanden. So konnte man nur ein Testspiel bestreiten, welches gegen 

den SV Laufen durch Tore von Elias Kronbichler und Tobias Pallauf mit 2:1 

gewonnen wurde. Der ESV Freilassing II hatte wie die SG Ruhpolding/Inzell an 

den ersten beiden Spieltagen keine Chance gegen unsere Jungs und wurden 

mit 8:0 bzw. 15:0 wieder nach Hause geschickt. Es folgte ein 3:1 Erfolg bei der 

SG Scheffau/Schellenberg, bei dem alle drei Tore von Doppelpacker Elias 

Kronbichler und Tobias Pallauf per Kopf erzielt wurden. Nach einem 2:0 

Heimerfolg gegen den FC Bischofswiesen (Tore durch Elias Kronbichler und 

David Ferder) wurde auch der TSV Bad Reichenhall durch zwei Buden von 

David Ferder mit 2:0 bezwungen. Die Erwartungshaltung wurde durch die 

großartigen Ergebnisse natürlich in die Höhe geschraubt und als neues 

Saisonziel wurde der Meistertitel anvisiert. Im Nachholspiel gegen die SG 

Schönau II gelang ein 1:0 Erfolg (Tor: Elias Kronbichler) und so kam es zum 

absoluten Topspiel gegen den ebenfalls noch Verlustpunktfreien WSC 

Bayerisch Gmain. Ein wahrer Krimi endete in einem leistungsgerechten 

torlosen Remis. Nach hartem Kampf rang man die JFG Teisenberg auf 

gegnerischer Anlage mit 2:1 Toren nieder. Hier gelang Luca Kellner der 

Siegtreffer kurz vor Schluss. Die einzige Niederlage bei der JFG Hochstaufen 

II wurde am grünen Tisch in einen Sieg umgewandelt, da die Gastgeber deutlich 

zu viele Spieler aus der 1. Mannschaft eingesetzt hatten. Am letzten Spieltag 

bezwang man nach 1:0 Pausenrückstand die SG Waging/Petting mit 2:1. 

Wieder einmal war es Elias Kronbichler, der mit seinem Siegtreffer kurz vor 

Schluss die heimischen Anhänger erlöste. Da zeitgleich der WSC Bayerisch 

Gmain im Derby gegen den FC Bischofswiesen nicht über ein 1:1 Remis 

hinauskam, war der Meistertitel unter Dach und Fach gebracht. Der Jubel 

kannte keine Grenzen und gemeinsam wurde der Titel im Sportheim gefeiert. 

Welch großartige Leistung der Jungs um Kapitän Luca Kellner und Walter-Linus 

Judex, dem großen Rückhalt im Tor. Elias Kronbichler wurde zudem mit 13 

Treffern bester Torschütze der gesamten Liga. Aber ohne die hervorragende 

Trainingsbeteiligung und die Motivation aller Spieler wäre dieser Erfolg nicht 

möglich gewesen. Vielen Dank an alle die mitgeholfen haben.    

  

Abschlusstabelle C-Junioren Gruppe 3 Inn/Salzach (Hinrunde) 
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Spielerkader C-Junioren, Herbst 
Akhmad Milad, Bachfischer Lukas, Faaß Tim, Janzen David, Judex Walter, 
Kellner Luca, Kronbichler Elias, Menghin Elias, Roider Jakob, Unterrainer 
Johannes, Strecha Vitus, Mühlbacher Marius, Kraus Jonas. Pallauf Tobias, 
Ferder David, Heisig Sam, Engelbracht Marten, Hofmann Korbinian, 
Portenkirchner Korbinian.    
 

    
 

Mannschaftsfoto aus dem Frühjahr 2024 

 
 

D-Jugend ï U13 

 
Frühjahr 2024 

Trainer: Florian Gramsamer, Reinhard Pallauf, Sergej Ferder 

 

Spielklasse: Kreisklasse 

Hoch ambitioniert ging man in die Hallensaison 2023/2024. Viel Fleiß im 

Training wurde dann auch mit dem ein oder anderen Erfolg gekrönt. 

Im März ging es dann in die Vorbereitung an die frische Luft und es wurden 

folgende Ergebnisse in den Vorbereitungsspielen erzielt: 

TSV : Hammerau    4:1 

TSV II : SG Kay/Tengling/Taching/Tittmoning II 1:0  

TSV 1 : SG Kay/Tengling/Taching/Tittmoning I 3:5 

SVK : TSV     1:0 

TSV : DJK Weildorf    2:2 
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TSV : FC Mühldorf e.V. (Kreisliga)  5:1 

 

3 Siege, 2 Niederlagen und 1 Unentschieden war das Ergebnis der 

schweißtreibenden Vorbereitung. Die Trainer waren damit sehr zufrieden und 

so ging es in die Saison, wobei hier Hin- und Rückspiele ausgetragen wurden. 

 

Es folgten folgende Ergebnisse: 

SBC   : TSV      1:1 

TSV   : JFG Teisenberg    5:0 

DJK Traunstein  : TSV    10:0  

TSV   : SG Chieming/Grabenstätt   5:1 

TSV   : SBC      6:1 

JFG Teisenb.  : TSV      0:1 

TSV   : DJK Traunstein     0.4 

TSV   : SG Erlstätt/Nußdorf    5:0 

SG Erlstätt/Nußdorf : TSV      1:3 

 

Die Kinder schlossen die Saison damit mit einem hervorragenden 2. Platz ab!
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U13 (D-Jun) KK2 Inn/Salzach 

 

 
 

 

Herbst 2024 

 

Trainer: Florian Gramsamer, Marco Mitterer, Sergej Ferder 

Spielklasse: Kreisklasse 

 

Nachdem der ältere Jahrgang in die U15 verabschiedet wurde, war nun 

wieder der erfolgreiche Jahrgang der letztjährigen U11 zusammen. 

Im Sommer wurde trotz sehr hoher Temperaturen auch sehr viel trainiert, 

sodass die Jungs gut vorbereitet wurden. 

 

In 3 Vorbereitungsspielen wurden folgende Ergebnisse erzielt: 

 

TSV   : SVK     2:2 

TSV   : SG Kay/Tengling/Taching/Tittmoning 3:2 

SG Laufen/Leobendorf : TSV     1:2 

Zum Saisonstart war man sehr gut vorbereitet und ging sehr guter Dinge in 

die Saison. Die Ergebnisse waren wie folgt: 

 

TSV   : JFG Teisenberg   2:1 

TSV Bad Reichenhall : TSV     2:3 

TSV   : SG Schönau/Ramsau   8:1 

 

Dann kam das Knackspiel gegen den SVK. Trotz hoher Überlegenheit wurde 

das Spiel mit einem Weitschusstor mit 0:1 verloren. 

 

TSV   : SVK     0:1 

TSV   : SG Laufen/Leobendorf   2:3 

ESV Freilassing : TSV     3:2 

TSV   : SG Saaldorf/Surheim   0:1 

TSV   : TSV Petting    7:1 

JFG Hochstaufen : TSV     7.0 
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Somit fand man sich auf einem stabilen 6. Platz wieder.  

Das tat der Mannschaft sehr gut und auch hier kommt man durch Erfahrungen 

eben weiter im Sport! 

 

U13 (D-Jun) KK3 Inn/Salzach 

  

 
 

 

E-Jugend ï U11 
 

Frühjahr 2024 

Trainer: Andreas Fellner, Michael Lapper, Oliver Steinigen, Bernhard Lechner 

Spielklasse: Gruppe 

 

Die Hallensaison wird in der E-Jugend ja immer mit dem großen Heimturnier im 

November jeweils eröffnet. Hier ließ man den eingeladenen Mannschaften den 

Vortritt und war ein toller Gastgeber. Wir erreichten den 5. Platz. 

 

Beim Hallenturnier in Waging erzielte man den tollen 4. Platz. Beim Turnier in 

Tittmoning wurde man 5. Natürlich nahmen wir auch wieder am Libella-Turnier 

teil, indem wir dieses Mal mit der E1 die 1. Runde überstanden hatten und erst 

in der Zwischenrunde scheiterten. Die E2 wurde beim E-2 Turnier toller 3. 
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Im März ging es dann in die Vorbereitung an die frische Luft und es wurden 

viele großartige Trainingseinheiten abgehalten. 

 

Es wurden folgende Vorbereitungsspiele durchgeführt: 

TSV : TSV Tittmoning      2:2 

TSV : SV Leobendorf      4:4 

TSV  : SV Oberteisendorf     8:3 

TSV : SV Surberg      8:11 

TSV : TSV Siegsdorf      3:2 

TSV : SV Linde Tacherting     2:7  

TSV : SV Erlstätt II    13:2 

 

In der Punkterunde gab es dann folgende Ergebnisse: 

 

TSV II : TSV Petting I      1:9 

SVK : TSV II     10:1  

TSV II : SV Leobendorf II       1:1 

TSV : TSV Tittmoning      8:6 

TSV : TSV Palling      3:3 

TSV : SG Kay/Tengling/Taching    0:4 

 

 

Herbst 2024 

Trainer: Matthias Menghin, Bernhard Lechner, Oliver Steinigen, Alexander 

Schreier, Bastian Schönheim 
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Spielklasse: Gruppe 

Die beiden E-Jugend-Mannschaften fingen im September mit der Vorbereitung 

an. Urlaubsbedingt konnte man erst mit Beginn der Schule so richtig ins 

Training einsteigen. 

  

Der Saisonstart folgte dann unmittelbar und somit gings gleich zur Sache. 

 

Die Ergebnisse waren wie folgt: 

 

ESV Freilassing III : TSV II     10:3 

TSV II   : TSV Waging II      8:2 

TSV II   : SV Kirchanschöring II     6:5 

SV Laufen II  : TSV II     2:15 

TSV II   : DJK Traunstein II       2:5 

TSV II   : FC Hammerau III     1:1 

SV Leobendorf II : TSV II       1:10 

 

 
 

 

TSV I   :  TSV Tengling I      8:7 

TSV Palling I  : TSV Fridolfing I    12:2 

TSV I   : SV 1966 Kay I    3:10 

TSV I   : SV Kirchanschöring I   1:11 

TSV Tittmoning I : TSV I       5:6 
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F-Jugend  

 
Los gings in die Saison 2024/25 für die neu formierte F-Jugend um das 

Trainergespann T.Stampfl/ R.Menghin, sowie den Betreuern A.Bauer/ 

J.Kühnhauser/ J.Braun, mit einem ersten lockeren Kennenlern Training.  

Zu den verbliebenen 13 Kindern Jahrgang 2016 kamen noch 6 Kinder aus der 

ehemaligen G-Jugend und erfreulicherweise auch 5 ĂNeueñ dazu, so dass man 

mit der stattlichen Anzahl von 24 Jungen und Mädchen die ersten 

Trainingseinheiten absolvieren konnte.  

Aufgrund der hohen Anzahl an Spielern wurden bereits im Vorfeld 3 Teams für 

den offiziellen Spielbetrieb gemeldet. Dabei entschied man sich für die Variante 

Funino-5, d.h. hier werden, anstelle vom gewohnten Ligamodus, von den 

Heimatvereinen sog. Kinderfestivals organisiert, bei denen die teilnehmenden 

Teams im Turniermodus auf einem verkleinerten E-Jugendfeld mit 4+1 Spielern 

jeder gegen jeden spielen. Da das Ergebnis hier eher zweitrangig ist, werden 

die Turniere Ăwertungsfreiñ ausgetragen, also ohne Resultate, frei nach dem 

olympischen Gedankené ĂDabei sein ist alleséñ 

So nahmen die F1-Jugend und die F2-Jugend jeweils an 3 externen 

Kinderfestivals teil und organisierte jeweils ein eigenes auf heimischem 

Gelände. Auch die F3-Jugend Mannschaft kam auf 2 Festivals, leider mussten 

2 weitere aufgrund von krankheitsbedingtem Spielermangel abgesagt werden.  

Alles in allem wurden mannschaftsübergreifend in der F-Jugend 10 Festivals 

absolviert, was natürlich für Trainer, Betreuer, Eltern und letztlich auch für die 

Kinder doch einen enormen Aufwand bedeutete.  

Dennoch war die Trainingsbeteiligung über den gesamten Zeitraum 

erfreulicherweise außerordentlich hoch - an 3 Trainingstagen konnte man sogar 

die maximale Spielerstärke von 24 Kindern zur Einheit begrüßen! 

Auch bei der anschließenden Hallensaison, bei der 1*wöchentlich und 

1*vierzehntägig trainiert wird, nahmen bzw. nehmen aktuell im Schnitt immer 

an die 20 Kinder pro Einheit teil. 

Zum Auftakt der Hallenturnierrunde Ende November war dann gleich unser 

Heimturnier an der Reihe, bei dem man mit der F1-Jugend den hervorragenden 

2. Platz belegen konnte. Bei der F2 Jugend setzte man sich souverän gegen 

alle Konkurrenten durch und wurde überlegen Turniersieger.  
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Beim anschließenden Libella Vorrundenturnier Anfang Dezember zog die F1-

Jugend dann gleich und konnte vor heimischem Publikum den verdienten 

Turniersieg, und somit die weitere Qualifikation für die Zwischenrunde in 

Mitterfelden am 18.01.25, einfahren. 

 

 

 
 

F1-Jugend mit ihren Trainern und Betreuern: 

 

Gegen Ende des Jahres stand dann noch für die F1-Jugend das Turnier in 

Tittmoning an, bei dem man sich nur dem SBC Traunstein geschlagen geben 

musste und somit mit einem glanzvollen 2. Platz das Fußballjahr 2024 beenden 

konnte. Zeitgleich war die F2-Jugend leicht ersatzgeschwächt beim TuS 

Traunreut im Einsatz und konnte hier, wie schon beim Heimturnier, alle 

Konkurrenten niederringen und überlegen den Turniersieg einfahren. 

Für die 2025 stattfindenden Turniere beim TSV Palling und die anstehenden 

Libella-Cup Zwischenrunden ist man also bestens gewappnet und kann sich mit 

breiter Brust und viel Selbstbewusstsein den konkurrierenden Mannschaften 

stellen. 

Für die kommende Rückrunde 2025/26 wurde mit der TSV-Jugendleitung 

beschlossen, die F3-Jugend nicht für den regulären Spielbetrieb zu melden und 

insgesamt auf 2 Teams zu reduzieren. Ziel ist es, mit Freundschaftsspielen 

anstelle von Festivals die etwas schwächeren Kinder behutsamer an das 



 

 44 
 

Spielgeschehen heranzuführen. So kann man die Teams zielgerichtet ihrem 

Leistungsniveau entsprechend auswählen und wird nicht gleich von 

irgendwelchen falsch gemeldeten F1 Mannschaften abgeschossen. 

 

 
F2-Jugend beim Turniersieg in Traunreut 

 

 

 

 

 

G-Jugend 2024 

 

Trainerteam: Sabrina Springer, Andi Falter, Andi Singhartinger, Maxi Winkler, 

Willi Stein, Artem Bachirev, Benni Armstorfer, Korbinian Portenkirchner, Stefan 

Otter-Huber 

 

Auch im neuen Jahr kamen die jungen Talente im Alter von 4 bis 7 Jahren mit 

strahlenden Gesichtern auf den Platz und sind voller Energie. 

Im Durchschnitt lag die Trainingsbeteiligung in der Halle sowie auch im freien 

immer zwischen 25 ï 30 Kinder. Vereinzelt waren es sogar über 30 Kinder. 

Die jungen Talente im Alter von 4 bis 7 Jahren kommen mit strahlenden  

Gesichtern auf den  Platz und sind voller Energie. 
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Bis Ende März fand das Training in der Halle statt. Wir nahmen an einigen 

Hallenturnieren teil, damit auch alle Kinder die Möglichkeiten hatten die 

Atmosphäre eines Hallenturniers mitzuerleben. Dabei stellte sich besonders bei 

den Kleineren heraus, dass die Anzahl der Zuschauer teilweise schon 

beeindruckend war und dadurch das Ganze noch mehr zum Erlebnis wurde.  

Beim Training in der Halle liegt der Schwerpunkt nicht beim Fußball, sondern 

wir versuchen hier mit Spiel und Spaß die Freude an der Bewegung zu 

vermitteln.  

Als das Wetter es wieder zu ließ, begannen wir Anfang April mit dem Training 

im Freien. In der Frühjahrsrunde absolvierte man 4 Freundschaftsspiele, nahm 

an 5 Kleinfeldturnieren und an einem Funinoturnier teil.  

Ein Höhepunkt der Frühjahrsrunde war zum Abschluss das große Eltern-Kind 

Spiel, an dem über 60 Teilnehmer (Kinder, Eltern und Geschwister) teilnahmen. 

Die Eltern zeigten sich von ihrer sportlichen Seite und traten gegen die Kinder 

an. Anschließend wurden noch 11 Kinder von der G-Jugend Ărausgeworfenñ 

und an die F-Jugend Trainer übergeben.  

 

 
G- Jugend wird rausgeworfen an die F-Jugend 

 

Nach der Sommerpause zum ersten Training war schnell klar, dass es weiterhin 

genügend Nachwuchs in Fridolfing gibt und die G-Jugend weiterhin eine große 

Trainingsbeteiligung aufweisen kann. 

In der Herbstrunde hatten wir noch ein Freundschaftsspiel, bei denen alle 

Kinder, die wollten spielen durften, egal wie oft sie im Training waren oder ob 

sie mit dem Ball schon eine Freundschaft gefunden haben, Hauptsache sie 

hatten Spaß. 

Bevor Anfang November das Training in der Halle begann, nahmen wir noch 

an zwei Funino Turnieren teil. Die Funino Spielform ist aufgrund des Modus bei 

den Kindern sehr beliebt. 
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Zum Abschluss des Jahres nahmen wir noch an zwei Hallenturnieren teil. Eines 

davon war das eigens ausgerichtete Turnier in Fridolfing.  

 

 
 

Besonders in den Spielen oder den Turnieren können die Kinder das Gelernte 

in einem freundschaftlichen Wettkampf anwenden und erleben, wie viel Spaß 

der Fußball in der Gemeinschaft macht. Das komplette Trainerteam ist stolz auf 

die Fortschritte der Kinder und sie planen weiter spannende Aktivitäten für die 

kommende Saison. 
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Abteilung Tennis 
Abteilungsleitung: Horst Endlmaier 

 
Nach dem Jubiläumsjahr mit großen Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen 
ging es 2024 bei der Tennisabteilung ein wenig ruhiger zu. Gut kamen ï auch 
bei vielen externen Gästen ï die renovierten Sanitäranlagen an, die sich die 
Abteilung quasi als ĂGeschenkñ zum Jubilªum selbst gemacht hatte. Wobei 
Geschenk hier ein wenig irreführend ist: Denn die Sanierung gelang nur Dank 
des Einsatzes vieler helfender Hände und entsprechender Zuwendungen allen 
voran durch die Gemeinde, für die die Abteilung sehr dankbar ist. Zumal das 
nächste Projekt bereits ansteht: Die Spielfeldbeleuchtung soll auf effizienten 
LED-Standard umgerüstet werden. 
 
Die Mitgliederentwicklung gestaltet sich äußerst erfreulich: Die Abteilung geht 
auf die 200 Mitglieder zu. Das ist vor allem der erfolgreichen Jugendarbeit zu 
verdanken. Aber auch viele Erwachsene haben den Tennissport neu oder 
wieder für sich entdeckt.  
 

Damen 
 
Die Damenmannschaft erreichte in der Saison 2024 der Südliga 2, Gruppe 157, 
den 5. Tabellenplatz und schaffte damit den Klassenerhalt. Mit einer Bilanz von 
4:8 Punkten und einem Matchverhältnis von 24:30 zeigte die Mannschaft solide 
Leistungen, konnte jedoch nicht um die Spitzenplätze mitspielen. 
Die Saison begann schwierig mit einer 3:6-Niederlage gegen TeG Alzstadt und 
einer 1:8-Niederlage gegen den TuS Traunreut II. Trotzdem konnte das Team 
mit einem 6:3-Sieg gegen den SV Marzoll und weiteren Erfolgen wichtige 
Punkte sammeln und so den Klassenerhalt sichern. 
 

Herren 30 
 
Die Herren 30 können auf eine sehr erfolgreiche Saison 2024 in der Südliga 4, 
Gruppe 277, zurückblicken. Mit einer Bilanz von 7:5 Punkten erreichte das 
Team den 2. Platz in der Abschlusstabelle. Das Team zeigte ein 
ausgeglichenes Matchverhältnis von 19:17 und ein knapp positives Spiele-
Verhältnis von 302:300. Trotz eines klaren 1:5 gegen den überlegenen 
Gruppensieger SV Neukirchen bewiesen die Fridolfinger in engen Partien 
gegen andere Konkurrenten ihre Stärke. Besonders erwähnenswert sind die 
4:2-Erfolge gegen TC Chieming/Ising und SC Hammer, was am Ende den 
Vizemeistertitel bedeutete. 
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Damen 40 
 

Sportliches Aushängeschild der Abteilung 
waren erneut die Damen 40. Mit einer Bilanz 
von 8:2 Punkten und einem eindrucksvollen 
Matchverhältnis von 21:9 sicherte sich die 
Mannschaft den 1. Platz in der 
Abschlusstabelle der Südliga 3, Gruppe 459. 
Das Satzverhältnis von 45:22 und die 
herausragende Spiele-Bilanz von 304:212 
unterstreichen die Dominanz des Teams. Die 
Saison begann mit gemischten Ergebnissen, 
doch mit konstant starken Leistungen konnte 
sich der TSV Fridolfing an die Tabellenspitze 
setzen. Besonders der klare 5:1-Sieg gegen die 
TeG Mühldorf und der Erfolg gegen den 
direkten Konkurrenten SV Haiming mit 4:2 
waren entscheidend. Trotz eines 
Unentschiedens gegen TC Isen blieb die 
Mannschaft ungeschlagen. Mit einer 
geschlossenen Teamleistung und starken 
Einzel- sowie Doppelspielen legten die Damen 
40 den Grundstein für den Titelgewinn und 
kann zu Recht stolz auf diese erfolgreiche 
Saison sein. 

 
Herren 50 
 
Die Herren 50 des TSV Fridolfing erreichten in 
der Saison 2023 der Südliga 4, Gruppe 374, den 
6. Tabellenplatz. Mit einer Bilanz von 4:8 
Punkten und einem Matchverhältnis von 14:22 
konnte das Team den Klassenerhalt sichern. 
Die Saison startete mit schweren Begegnungen, 
darunter ein 1:5 gegen den späteren 
Gruppensieger TC Reit im Winkl. Ein Highlight 
war das Unentschieden gegen den TC  
Berchtesgaden sowie der klare 5:1-Sieg gegen 
den Tabellenletzten TSV Marquartstein. 
Vielleicht wäre sogar eine bessere Bilanz 
möglich gewesen, da bei den Doppeln viele 
Sätze knapp verloren gingen. So aber blieb es 
bei einer Spiele-Bilanz von 260:353 und 31 
gewonnenen Sätzen.  
 

v. l. Agnes Endlmaier, 
Damaris Thiemann, Silvia 
Stadler, Petra Sinzinger, 
Centa Maier, Julie Sax, 
Rosa Handl 

v. l. Alex Fischereder, 
Jörg Birndt, Hias 
Englmaier, Horst 
Endlmaier, Thomas 
Tobien 
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Jugendarbeit 
 
Richtig rund geht es auf den Plätzen 1 und 2 jeweils über den Montag- 
nachmittag zu, wenn die knapp 30 Kinder und Jugendlichen mit Spaß und 
Engagement ihr Training absolvieren. Hier zeigen sich unter der Leitung von 
Sergej Demcenk, unserem externen Tennistrainer, Stück für Stück die 
Fortschritte. 
Des Weiteren haben Katrin Seidel und Karin Maxlmoser aus den eigenen 
Reihen ihre Trainingstätigkeit aufgenommen und führen die ganz Neuen und 
Jüngeren mit viel Können und Engagement und viel abwechselnden Spielen an 
den Tennissport heran. 
 
In den Wintermonaten haben sich die Kids in der Sporthalle fit gehalten.  
 
Groß geschrieben wurden dabei die Themen Motorik und Ballgefühl, das bei 
den ĂKleinenñ auch in der Punkterunde neben dem Tennisspiel einen groÇen 
Platz einnimmt. 
Schnelligkeit, Slalomläufe, aber auch Geschicklichkeit mit dem Ball ist dabei 
sehr gefragt. Der zweite Schwerpunkt des Wintertrainings lag ganz klar bei 
Schläger und Ball. Dabei haben die eifrigen Spielerinnen und Spieler fleißig an 
der Technik gefeilt, den Schläger richtig zu halten und zu schwingen, um dann 
die weichen Kleinfeldbälle durch die Halle zu jagen. 

 
Gerade auch im Wintertraining bietet es sich für interessierte Kinder an, 
neu einzusteigen! 

 
Das Training in der Sporthalle findet jeweils am Donnerstag in der Zeit von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr statt. 
Anmeldungen für das Wintertraining oder auch schon für die Freiluftsaison 2025 
ab geplant Ostern sehr gerne jederzeit bei Katrin Seidel unter: 0171-9358607. 
 

 

Bedanken möchte sich die Abteilung Tennis bei allen recht 
herzlich, die mit finanziellen Spenden oder sonstigen Hilfen 
jeglicher Art unterstützen. 
 
Ein herzliches DANKESCHÖN 
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Abteilung Eisstock  
Abteilungsleitung: Alfons Lex 
  

Sommersaison 2024 01.04. bis 30.09.2024 
 

In der Sommersaison 24 und Wintersaison 24/25 nahmen die Stockschützen 
an insgesamt 62 Turnieren, 1 Weitenwettbewerb und 3 Zielschießen teil. Es 
kamen 17 Herren, 6 Damen und 2 Jugendliche zum Einsatz. Die Zielschützen 
schafften es bis zur Bayerischen Meisterschaft.  

 

Herren 
Bezirksliga Süd in Surheim/Lampoding am 19.05./08.06. (13 Teiln.) 

Mannschaft I Alfons Lex, Max Öggl, Franz Schild und Manuel Schild belegen 
Platz 8 mit 20:28 Punkten. 

Kreisliga in Fridolfing am 30.06./07.07. (11 Teiln.) 
Mannschaft II Willi Hollinger, Markus Lenz, Klement Kiermaier, Ludwig 
Obermayer und Maxi Prodöhl belegen Platz 10 mit 15:25 Punkten. 

Kreispokal Fridolfing/Lampoding am 24.07./06.08. 
Alfons Lex, Armin Reschberger, Franz Schild und Manuel Schild sind nach der 
Vorrunde gegen Lampoding mit 4:16 Punkten ausgeschieden. 

 
Wagingerseerunde (9 Teilnehmer) 

 
Mit 38:42 Punkten belegte Fridolfing den 4. Platz 
 

Heimturnier am Sa. 10. und So. 11.08. 
 

Samstagsgruppe: (10 Teiln.) Markus Lenz, Max Öggl, Armin Reschberger, 
Alois Schild und Franz Schild belegten den 8. Platz mit 5:13 Punkten. 
Sonntagsgruppe: (9 Teiln.) mit 9:7 Punkten belegten Willi Hollinger, Alfons 
Lex, Ludwig Obermayer, und Manuel Schild den 4. Platz. 

 
Die besten Vereinsturniere 

 
Es konnten drei Mal Platz zwei belegt werden. Platz drei wurde ebenfalls drei 
Mal erreicht. 

 
Damen 

 
Landesliga Süd am 07.07. in Ismaning (13 Mannschaften) 

Helga Brüderl, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Sandra Reschberger 
und Sinah Reschberger belegten mit 10:14 den 9. Platz. 

Bezirkspokal Julbach Samstag 21.07. (7 Teiln.) 

Helga Brüderl, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Sandra 
Reschberger belegen mit 4:8 Punkten den 6. Platz 
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Heimturnier Freitag 16.08. (7 Teiln.) 
 

Helga Brüderl, Brigitte Kühnhauser, Lisa-Marie Lex und Johanna Obermayer 
erreichten 2:6 Punkte und belegten Platz 5. 

 
Die besten Vereinsturniere 

 
Die Damen konnten zwei Mal Platz zwei und einmal Platz drei belegen. 

 
Weitschießen 

 
 

Ruperti-Cup in Fridolfing  
(2. Max-Aicher-Cup) am 22.09 

 

U16: (22 Teiln.)   Ls. weiß      
12. Jason Reschberger  69,93 m 
U19: (14 Teiln.)   Ls. s/w 
14. Jason Reschberger  43,79 
U23: (12 Teiln.)   Ls. s/w 
4. Maximilian Prodöhl  118,37 m 
Herren: (14 Teiln.)  Ls. rot 
14. Maximilian Prodöhl  95,68 m 
 
Michael Späth (FC Altrandsberg) gewinnt 
souverän den Ruperti-Cup vor Max Vait (EC 
Außernzell) und Alexander Späth (FC 
Altrandsberg)    

 

Förderlehrgang 
Im Vorfeld des 2. Max-Aicher-Cup (Ruperti-Cup) 
wurde in Fridolfing ein Förderlehrgang des BEV, 
Sparte Weitenwettbewerb Jugend                                                           
abgehalten                                       M. Späth FC Altrandsberg 
 

 
Mix 

 
Bezirkspokal in Mitterskirchen am 23.06. (2x9 Teiln.) 

 
Sandra Reschberger, Sinah Reschberger, Alfons Lex und Franz Schild belegen 
mit 4:12 Punkten den 7. Platz in der Gruppe. Da sie das Finalspiel gewinnen 
konnten war es dann der 13. Platz.  
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Heimturnier Samstag 05.07. (9 Teiln.) 
 

Elisabeth Gschwendner, Sandra Reschberger, Alfons Lex und Franz Schild 
belegen den 5. Platz mit 9:7 Punkten.  
 

Das beste Vereinsturnier 
 
Mit der Mixed-Mannschaft konnten wir einmal den zweiten Platz belegen. 
 

                                 Gemeindliche Veranstaltungen 
 
Besucht wurden zahlreiche Veranstaltungen in der Gemeinde 
(Gemeindemeisterschaften, Sommernachtsfeste Theater usw.). 

 
Ferienprogramm 

 
Sinah Reschberger hatte viele lustige Geschicklichkeitsspiele vorbereitet, so 
dass die Teilnehmer einen schönen Nachmittag auf der Anlage der 
Stockschützen verbringen konnten.  
 

Brotzeitturnier/Vereinsausflug 
 

Beim Brotzeitturnier gegen Großarl am 27.09 in Großarl haben wir knapp 
verloren.  
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Moarschaftschießen in Fridolfing 
 

 
L.Babinger (Kircha.),  A. Lex (Frid.),     A. Huber (Tettenh.),      W. Schuhbeck  (Lamp.) 

 
Mit 3:3 belegt Fridolfing Platz 2, hinter Tettenhausen und vor Kirchanschöring 
und Lampoding 

 
 

Gemeindemeisterschaft der Damen 
 

Bei bestem Wetter und guter Laune wurde die 33. Gemeindemeisterschaft der 
Damen mit 8 Mannschaften in einem vierstündigen Turnier ausgetragen 
1. Fußballerdamen a. D. 

v. l. W. Grösch 3. Bgm 
A. Lex Abtl.  
Petra Buchner 
Gelli Otter 
Sepp Otter Couch 
Erna Kraller 
Heidi Rudholzer 
 
 
 

2. Neuschützen   5. Wuchteln 
3. Geisenfelden   6. Altschützen 
4. Gemeinde   7. Frauenkreis 

8. FFW Pietling 
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Gemeindemeisterschaft der Herren 
 

Mit 22 Mannschaften war die Beteiligung bei der 38. Gemeindemeisterschaft 
erfreulich hoch.  
Wetter Glück, denn nach Regen am Vormittag und dunklen Wolken am Himmel 
konnte man die Elf Spiele bei angenehmen Temperaturen und einem Wechsel 
aus Sonne und Wolken, durchführen.  
                                                                 1. De drei roten und der blaue 
                    v.l. Egon Kraus 2. Bgm. 

Bernhard Brüdel,  
Werner Schuhbeck,  

Hans Hofmeister, 
Hubert Spiegelsberger, 

Alfons Lex, Abtl.  
 

 
 
 
 
2. Hoamalm II    7. Martinischützen 
3. FFW Pietling    8. Donnerstag Kartler 
4. Neuschützen    9. Mejsandbüffen & Co. 
5. Glatzei H¿ttón   10. Schreinerei Dandl 
6. Hoamalm I    11. Badesee Frischer  
Das Bingospiel gewann Klaus Ziegler 84/76, 2. Ludwig Obermayer 84, 3. Willi 

Hollinger 76, 4. Mike Reschberger 74, 5. Witas Krasauskaite 73.,  
 

Clubmeisterschaft 
 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen am Sonntag, begrüßte Abteilungsleiter 
Alfons Lex vierzehn Herren und fünf Damen sowie einen Jugendspieler zum 
Mannschaftsschießen. Stockschießen ist eine Sportart für Jung und Alt, denn 
zwischen dem jüngsten Teilnehmer Jason Reschberger 16 Jahre und dem 
ältesten Teilnehmer Hans Danzl 95 Jahre, liegen stolze 79 Jahre. 
Damen 

Clubmeister   (Doppeldurchgang)  (5 Teiln.)     
1. Sandra Reschberger   272  
2. Brigitte Kühnhauser  220 
3. Sinah Reschberger  207 
Zielbalken          (5 Teiln.) 
1. Sandra Reschberger  57 
2. Sinah Reschberger  56/54 
3. Johanna Obermayer  56/53 
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Herren 
Clubmeister  (Doppeldurchgang) (13 Teiln.) 
1. Max Öggl   266 
2. Alfons Lex  230 
3. Maximilian Prodöhl 211 
 
Zielbalken           (13 Teiln.)          
1. Franz Schild  59 
2. Alfons Lex  58/57 
3. Manuel Schild       58/56 
 
Mannschaftswertung: (5 Man.) 
1. Mannschaft 1 mit Sinah Reschberger, Alfons Lex, Lorenz Maier und Alois 
Schild 6:2 / +8, 2. Mannschaft 2 mit Johanna Obermayer, Klement Kiermaier, 
Ludwig Obermayer, und Max Öggl 6:2 / +5 

v.l.  
Max Öggl 
Franz Schild 

Sandra 
Reschberger, 
Alois Schild, 
Alfons Lex, 
Manuel Schild,  

Maximilian 
Prodöhl, 

Brigitte 
Kühnhauser, 
Lorenz Maier 

 
Wintersaison 2024/2025 01.10. 2024 bis 31.01.2025 

 
Ziel 

Kreismeisterschaft Ziel am 03.11. in Ruhpolding (2 Durchgänge) 
Damen: (7 Teiln.) 2. Sinah Reschberger  223 Punkte 

5. Sandra Reschberger   188 Punkte 
6. Johanna Obermayer  175 Punkte 

Herren: (15 Teiln.) 10. Alfons Lex   233 Punkte 
12. Max Öggl    221 Punkte 

 
Bezirkszielschießen am 16.11. in Waldkraiburg (2 Durchgänge) 

Damen: (15 Teiln.) 7. Sandra Reschberger  239 Punkte 
9. Sinah Reschberger   226 Punkte 
12. Johanna Obermayer 214 Punkte 
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Bayerische Meisterschaft Ziel am 22.12. in Regeng (2 Durchgänge) 
Damen: (35 Teiln.) 21. Sandra Reschberger 250 Punkte 

26. Sinah Reschberger   225 Punkte 
 

Mix 
 

Kreis- Duo am 03.11. in Ruhpolding (5 Teiln.) 
Johanna Obermayer, Alfons Lex belegen mit 4:4 /+1 den 2. Platz 
Sandra und Sinah Reschberger, Manuel Schild 4:4 /-9 den 4. Platz  

Bezirkspokal am 17.11. in Waldkraiburg 
Sandra Reschberger, Sinah Reschberger, Max Öggl und Manuel Schild 
belegen mit 4:10 Punkten in der Gruppe den 6. Platz gesamt den 11. Platz (18 
Teiln.) 

 
 
Herren 
 

Bezirksliga Süd 1. Runde (29 Teiln.) am 23.11.24 in Bad Aibling 
                    2. Runde (29 Teiln.) am 21.12.24 in Wald Kraiburg 

                                       3. Runde (28Teiln.) am 02.02.25 in Ruhpolding 
Alfons Lex, Andreas Obermayer, Max Öggl, Franz Schild und Manuel Schild 
erreichen 31:23Punkte und erreichen Platz 9 

 
Damen 

 
Bezirkspokal (10 Teiln.) am 10.11.2024 in Ruhpolding 

Helga Brüderl, Johanna Obermayer, Sandra Reschberger und Sinah 
Reschberger belegen Platz 9 mit 5:13 Punkten  
 

Bayernliga Süd (23 Teiln.) am 01./02.02.2025 in Waldkraiburg 
Helga Brüderl, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Sandra 
Reschberger, und Sinah Reschberger erreichen 24:20 Punkte. Im 
Endergebnis reichte es für Platz 7. Hätten wir unser letztes Spiel gewinnen 
können wäre dies der Aufstieg in die Bundesliga gewesen. 
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Abteilung Ski 
Abteilungsleitung: Michael Stettmeier 
 
Winter 2023/2024 
 
Die Abteilung Ski hat sich nach den mehr als nur positiven Resonanzen der 
letzten Winter, wieder einiges vorgenommen. Daraus resultierte wieder ein 
buntes Programm für alle Wintersportbegeisterten! 
 
Nach dem Erfolg im Vorjahr begann man auch in dieser Saison wieder mit 
einem Herbsttraining.  
Hier standen ein Inlinertraining, der Besuch des Pumptracks in Burgkirchen, 
Klettern mit der Abteilung Klettern und der Besuch der Trampolinhalle in 
Rosenheim auf dem Programm. 
Die Resonanz war unfassbar groß! Sowohl groß als auch klein konnten die 
Angebote mit großer Freude und sportlichen Erfolg meistern.  
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Bei der Jahreshauptversammlung stellte die Vorstandschaft das 
Winterprogramm für die neue Wintersaison vor.  
Begonnen hat dies wieder mit der stark frequentierten Kinderskigymnastik, bei 
welcher die Kids in Bezug auf Kraft, Kondition und Koordination auf den Schnee 
vorbereitet wurden. Im Schnitt betreuten die Übungsleiter über 30 Kinder.  
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Abseits des Sports beteiligte sich die Abteilung Ski erneut am Weihnachtsmarkt 
der Gemeinde. 
Mit Pommes und einigen wärmenden Getränken war der Stand ein echter 
Magnet.  
Erstmalig veranstaltete der Hauptverein ein ĂWeihnachtsstandlñ, bei welchem 
auch die Abteilung Ski nicht fehlen durfte.  
 
Im Dezember 2023 starteten die motivierten Skifahrer am 10.12.2023 mit der 
ersten Trainingsfahrt. Worauf gleich am 16.12.2023 die zweite Fahrt 
durchgeführt wurde.  
 
Auch in diesem Winter durfte der von vielen ersehnte Anfänger- und 
Fortgeschrittenen-Skikurs nicht fehlen. 
  
Nach dem letztjährigen Erfolg ging es vom 27.12.-29.12. nach Lofer. 
Hier feilten 67 begeisterte Kinder knapp 20 Übungsleitern, in allen 
Leistungsklassen, über die drei Tage an ihrer Technik. Dies wurde bei einem 
Abschlussrennen noch einmal unter Beweis gestellt. Anschließend wurden die 
Kinder bei der Siegerehrung im Tal mit einer Urkunde und einer Sieger-Medaille 
belohnt. 
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Weiter ging es aber nicht unspektakulär. Mehrere Trainingsfahrten, 
Flutlichtfahren sowie ein Torlauftraining, standen auf dem Programm. 
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Das Grande Finale sollte wieder eine fulminante Gemeindemeisterschaft in 
Inzell werden. 
  
Leider musste diese schweren Herzens kurzfristig, aufgrund von 
Schneemangel abgesagt werden.  
 
Die Ski-Jugend holte sich nebenbei noch den Sieg in der Mannschaftswertung 
bei der Gemeindemeisterschaft der Martinischützen Pietling.  
 
Nach einer erfolgreichen Saison machte sich die hoch motivierte Truppe gleich 
an das Programm für den Winter 23/24.  
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Abteilung Tischtennis  
Abteilungsleitung: Thomas Huber 
 

40-jªhriges Gr¿ndungsjubilªum 
 

 

Die TT-Abteilung wurde im Jahr 2024 vierzig Jahre alt und feierte diesen 

ārunden Geburtstagó in der Winterpause nach ï und zwar mit einem 

Jubilªumsturnier und anschl. Festabend in der Schulturnhalle Fridolfing. Zehn 

Vereine Ădrent und herentñ folgten der Einladung zu dem Wettstreit an der 

Platte, wobei nicht so sehr das Gewinnen, sondern die kameradschaftlichen 

Begegnungen im Vordergrund standen. Das Endspiel des A-Turniers gewann 

Topfavorit TUS Traureut mit 4:1 gegen den TSV Siegsdorf, das B-Turnier 

entschied der SV Kay vor dem TSV Waging f¿r sich. Nach der Siegerehrung 

und einem kurzen Abriss ¿ber die wichtigsten Geschehnisse und sportlichen 

Highlights in der Abteilungsgeschichte ging man bei einem z¿nftigen Bratl-

B¿ffet zum gem¿tlichen Teil ¿ber. Als besonderes Schmankerl wurde an die 

Gªste das eigens f¿r das Jubilªum eingebraute Festbier ausgeschenkt, und so 

wurden an den Tischen oder in der Bar bis tief in Nacht noch viele Anekdoten 

und Geschichten aus alten Zeiten ausgetauscht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
          Ein Brotzeitbrettl f¿r alle Teilnehmer..                .. und eine Halbe vom Jubilªumssud 
                                                                         

Weltmeisterlich ï ĂRom war eine Reise wertñ 

 

Im Juli 2024 fanden in Rom die Tischtennis-Weltmeisterschaften der Senioren 

statt. Unter den 6100 Teilnehmer/innen aus 110 Nationen waren mit Rudi 

Zwesper (li.) und Norbert Peisker erstmals auch zwei Spieler des TSV Fridolfing 

mit dabei. 
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Peisker ging in der Klasse ¦65 (ca. 680 Teilnehmer) an den Start, konnte 

immerhin vier Einzelpartien f¿r sich entscheiden und scheiterte am Einzug in 

die Runde der letzten 64 nur denkbar knapp im 5. Satz. Somit durfte er sich als 

Nr. 65 der Welt in seiner Altersklasse f¿hlené 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwesper trat in dem mit ¿ber 800 Spielern teilnehmerstªrksten Wettbewerb ¦60 

an, ¿berstand aber nach einer ungl¿cklichen Niederlage leider nicht die 

Gruppenphase. F¿r ihn blieb trotz einer ansprechenden Leistung nur der 

undankbare Trostrundenplatz. 
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Im Doppel erwischten die TSVôler dann eine āHammergruppeó, lieferten aber 

trotzdem den spªteren Weltmeistern aus Italien einen beherzten Kampf und 

konnten ihnen sogar einen Satz abnehmen. 

 
Die beiden WM-Novizen zogen insgesamt eine sehr positive Bilanz, mit den 

Gegnern aus aller Welt konnten kleine Prªsente aus der Heimat ausgetauscht 

werden und die vielen unvergesslichen Eindr¿cke aus der Ăewigen 

Stadtñ werden in Erinnerung bleiben. 

 

 

Aus den Ligen 

 

 

Zur Halbzeit der Saison 2024/25 kann ein zufriedenstellendes Fazit gezogen 

werden. Lediglich bei der āErstenó als Aushªngeschild des Vereins besteht noch 

Luft nach oben, sie m¿ssen in der Bezirksoberliga aufgrund gesundheitlicher 

Nackenschlªge in der Vorbereitung vorlªufig auf einem Abstiegsplatz 

¿berwintern. Das gute Abschneiden von Vereinsmeister Christian Felber (10:8 

Spiele) und die Doppelbilanz von Huber/Felber mit 7:2 lassen aber f¿r die 

R¿ckrunde hoffen. 

 

 

Wesentlich besser machten es die Herren 2 in der Bezirksklasse B6, die auch 

nicht immer in Bestbesetzung antreten konnten. Sie belegen nach nur einer 

Niederlage Rang 2 und sind damit voll auf Aufstiegskurs. Die Mannschaft 

konnte sich vor allem auf Andi Fischer (14:4) und ĂEdeljokerñ Thomas 

Stockhammer verlassen, der mit 8 Siegen ungeschlagen blieb. 
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Die 3. Herrenmannschaft spielt in der Parallelgruppe B8 und steht mit 10:8 

Punkten auf einem gesicherten Mittelfeldplatz. Besonders die 

Nachwuchshoffnung Rufus Hausmanninger konnte mit einer 8:2-Bilanz 

¿berzeugen. 

Auch die neu formierte āVierteó schlug sich in der Bezirksklasse C beachtlich 

und schloss die Halbserie mit 9:7 Punkten au Rang 5 ab. Eifrigster 

Punktesammler war Manuel Schupfner (8:4). 

 

Besonders erfreulich ist das Zwischenergebnis im Jugendbereich. Obwohl die 

erfolgreiche Landesligatruppe der letzten Jahre nahezu komplett in den 

Herrenbereich wechselte, konnte das Betreuerteam um Rudi Zwesper und 

Thomas Huber groÇe Fortschritte bei der nªchsten Generation vermelden. Die 

Jungen 1 erreichten in der Bezirksklasse A auf Anhieb Tabllenplatz 2 und 

stellten mit Michael Huber, der 17-mal als Sieger von der Platte ging, sogar den 

stªrksten Einzelakteur. Auch Samuel Br¿derl konnte zwei Drittel seiner Einsªtze 

f¿r sich entscheiden. 

 

 

  Michael Huber   

  Aktuell grºÇe Nachwuchshoffnung des TSV 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem nicht erwarteten Durchmarsch lieÇ die 2. Jugend aufhorchen und 

errang in der Bezirksklasse B die Herbstmeisterschaft. Aus einer starken 

Teamleistung stachen Tim Bauregger (17:1) und Tobias Huber (16:5) hervor, 

dazu ging ï wie bei der Ersten auch ï kein einziges Doppel verloren. 

In der gleichen Liga war noch ein drittes Quartett im Einsatz, vorrangig um einen 

ersten Eindruck im Wettbewerb zu gewinnen und vor allem deren TrainingsfleiÇ 

zu belohnen. Die noch jungen TTôler taten sich erwartet schwer und mussten 

sich mit dem vorletzten Rang begn¿gen, Christoph Maier konnte sich immerhin 

¿ber f¿nf Erfolge freuen. 

Nachdem Michael Huber ab 2025 nur noch bei den Erwachsenen aufschlªgt, 

verzichtete man auf den Aufstieg der 1. Mannschaft in die Bezirksliga und geht 

mit nur noch zwei Nachwuchsteams in die Fr¿hjahrsrunde. 
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Vereinsmeisterschaften 

 

Der alte und neue Vereinsmeister heiÇt Christian Felber. Er bezwang in einem 

sehenswerten Finale G¿nther Pallauf knapp mit 3:2 Sªtzen und holte sich damit 

den erstmals ausgespielten Wanderpokal. Platz 3 ging an Thomas Huber vor 

Rudi Zwesper. 

Auch im B-Finale konnte Rufus Hausmanninger seinen Titel aus dem Vorjahr 

verteidigen, er schlug Neuzugang Andi Fischer in vier engen Durchgªngen. Die 

Bronzemedaille errang Rene Berger. 

 
 

     

 
 Huber (3.), Felber (1.), Pallauf (2.)             Fischer (2.), Hausmanninger (1.), Berger (3.) 

 

 

Turniere 

 

Wie schon in den Vorjahren wurde die TT-Abteilung auch 2024 wieder mit der 

Ausrichtung der Bezirksmeisterschaften Jugend und Erwachsene beauftragt. 

Ein Zeichen daf¿r, dass die Schulturnhalle Fridolfing optimale 

Rahmenbedingungen f¿r derartige GroÇveranstaltungen bietet. An den beiden 

Sonntagen nahmen trotz Kaiserwetter jeweils an die 100 Spieler/innen teil, das 

bewªhrte ĂSt¿berlteamñ konnte den Ansturm am Verpflegungsstand jedoch 

einmal mehr bestens bewªltigen. 

 
Aus dem Vereinsleben 

 

Rudi Zwesper, Gr¿ndungsmitglied und langjªhriger Funktionªr der Abteilung, 

konnte im Juni seinen 60. Geburtstag feiern und wurde von seinen TT-Freunden 

mit einer ĂAbendmesseñ, einem heiteren Lebenslauf und einem Geschenkkorb 

bedacht. 
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                   Viel Ehre f¿r einen frischen 60er! 

 

 

 

In der Sommerpause 2024 standen gleich zwei Ausfl¿ge auf dem Programm. 

Im Mai besuchten wir unseren TT-Freund Siegi Laschitz in Graz, der einige 

Jahre f¿r den TSV an der Platte stand. 

 

Nach einer Stadtf¿hrung und einem Abstecher auf die Riedenburg und in die 

Zotter-Schokoladenwelt waren wir zu einem Garagenfest mit einer steirischen 

Brettljause eingeladen. 

 

Im September luden uns dann Sabine und Christian Felber zur 

Einweihungsparty in ihr Ferienhaus nach Kªrnten ein. Auch dort lieÇen wir uns 

die regionalen Spezialitªten wie z.B. die Kªrntner Nudeln und den Speck 

schmecken. Mit Rundfahrten auf dem Millstªtter und dem Weissensee sowie 
einem Besuch der Burg Sommeregg kamen die Kulturhungrigen ebenfalls auf 

ihre Kosten. 
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  Unterm Schlossberg mit Uhrturm in Graz         Ein Schiff wird kommen ... 

 

Der TSV Fridolfing organisierte im Advent erstmals ein ĂWeihnachtsstandlñ vor 

dem Rathaus der Gemeinde, das jeden Dienstag und Donnerstag von einer 

anderen Sparte betreut wurde ï einmal auch von der TT-Abteilung. Die Idee 

fand insgesamt groÇen Anklang, bis auf den Nikolaustag war stets reger Betrieb 

und viele Besucher lieÇen sich Punsch, Gl¿hwein und andere wªrmende 

Schmankerl schmecken. Eine Wiederholung zum Jahresende ist nicht 

ausgeschlossen. 

 
 

 

   Erster und zweiter Vorstand 

    als ĂStandlwirteñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Vorbereitung auf die aktuell laufende Saison nahmen einige Akteure der 1. 

und 2. Mannschaft am Topspeed-Lehrgang in Umag/Kroatien teil und waren 

vom Angebot Tischtennis & Hotel auf Anhieb begeistert. Auch f¿r 2025 wurde 

bereits wieder gebucht. 
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung: Erwin Heger 
 
Saisonstart am Dienstag, 02.April.2024 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pässefahrten in Briancon / Frankreich im Juni. 


